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11. April 
Fahrradbörse 
18. April
Geldern live 
Kneipenfestival
26. April
Mobilitätsschau mit
Verkaufsoffenem Sonntag

3. Mai
Spargel- und 
Handwerkermarkt
Walbeck
17. Mai
Bundesköniginnentag
Walbeck 

WIG_2_2015_April_Mai  23.03.15  17:06  Seite 1



Mein Strom. Mein Erdgas. 
Mein Treuebonus.
Kunden, die gleichzeitig unseren Strom und unser Erdgas beziehen, können sich freuen. Denn wir belohnen diese  
Kundentreue mit 5 % Rabatt auf Ihre Erdgaskosten. Neugierig geworden? Nähere Infos zu unserem Treuebonus gibt’s  
unter der kostenlosen Service-Telefon-Nr. 0800 9333 000. Also rufen Sie an! 

www.stadtwerke-geldern.de

ka
is

e
rb

e
rg

.c
o

m

WIG_2_2015_April_Mai  23.03.15  17:06  Seite 2



3GELDERN  2|2015WIR in

kaum ist der morgendliche Rau-
reif von den niederrheinischen
Wiesen zwischen Aengenesch
und Arcen verschwunden, rüsten
sich die Walbecker Spargelbauern
für die hoffentlich erfolgreiche
Saison. Die Akzeptanz, die den
Vertretern der Spargelbaugenos-
senschaft auf der „Grünen Wo-
che“ in Berlin entgegengebracht
wurde, macht klar: Die Menschen
freuen sich schon wieder auf das
leckere Edelgemüse aus Walbeck.
WIR inGELDERN wirft schon mal
einen Blick in das schöne Spargel-
dorf, das in diesen Wochen auch
andere Schlagzeilen produzieren
wird. 
Neben dem Spargel- und Hand-
werkermarkt und dem Umzug
der Spargelprinzessin am 3. Mai
freut sich das Dorf vor allem auf
den „Bundesköniginnentag“ am
17. Mai. Gekoppelt wird dieses Er-
eignis mit einer an Höhepunkten
reichen Festwoche. Da wünscht
man den Ehrenamtlichen von der
St. Aloysius Schützenbruder-
schaft Walbeck gern viel Erfolg!
Nicht nur viel Erfolg, sondern vor
allem viel Glück und stets eine

gesunde Heimkehr vom Einsatz
wünschen wir sicherlich alle den
Frauen und Männern der Freiwil-
ligen Feuerwehr Geldern. Die
Wehr hat nun zwei neue Leute an
ihrer Spitze: Johannes Lörcks, der
für seine Vorbereitungen zur
Durchführung der „RescueDAYS“,
der weltweit größten Ausbil-
dungsveranstaltung für die tech-
nische Hilfeleistung, in Geldern
bereits mit dem Bürgerpreis „Dä
Geldersche Wend“ ausgezeichnet
wurde, hat nun die Aufgabe des
Wehrführers von Hans-Willi Lack-
mann übernommen. Zu seinem
Stellvertreter wurde Dieter Arrets
ernannt. Und Reiner Gilles hat
beste Aussichten, schon bald
Kreisbrandmeister zu werden. Da
kann man allen Beteiligten nur
gratulieren. 
Echte Highlights prägen auch dies-
mal den Veranstaltungskalender in
der City. Mit der Fahrradbörse und
dem Reisemobilfest wächst die
Lust auf die Freizeit im Freien. Dazu
passen der Verkaufsoffene Sonntag
und die Mobilitätsschau am 26.
April natürlich prima. Mehr dazu in
diesem Heft.

Auch die beliebten Radtouren des
ADFC-Gelderland stehen nun
wieder an - und sind gewiss auch
in diesem Jahr sehr beliebt. 
Nicht nur für die Radler gilt: „Bli-
cke in die schöne Natur und beru-

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Nach erfolgreichem Umbau im neuen Design
Lassen Sie sich in neuer Atmosphäre von den neuen Frühjahr/Sommer 
Kollektionen 2015 inspirieren!
NEU!! Mode von Naketano, 
Peak Perfománce und Vingino.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

hige Dein Gemüt“. Mit dieser
Empfehlung, die einst Ludwig van
Beethoven aussprach, wünscht
Ihnen das Team von WIR inGEL-
DERN einen liebenswerten Früh-
ling und ein schönes Osterfest.

Es grüßt Sie herzlich Ihr

Herbert van Stephoudt 

Erfahrung und Leidenschaft für die Freiwillige Feuerwehr Geldern: 
Bürgermeister Ulrich Janssen gratuliert Gelderns neuem Wehrführer
Johannes Lörcks (rechts) und dessen Stellvertreter Dieter Arrets.
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Neue Ersatzbänke für den SV Veert
Endlich ging ein langgehegter Wunsch in Erfüllung: Die
Fußballabteilung des SV Veert verfügt über bequeme
und vor allen Dingen wettergeschützte Ersatzbänke
für die Auswechselspieler und Trainer. Mit großzügiger
Unterstützung der Volksbank an der Niers konnten die
überdachten Reservebänke angeschafft werden, die
dann vom SV Veert in Eigenleistung montiert und auf-
gestellt wurden. Über die Ersatzbänke dürfen sich
neben den 1.200 Mitgliedern des SV Veert vor allem die
Spielerinnen und Spieler der insgesamt 22 Fußball-
mannschaften des Vereins freuen. Christoph Dicks,
Geschäftsstellenleiter der Volksbank in Veert, wünscht
den Fußballern erfolgreiche Rückrundenspiele und
drückt insbesondere der ersten Mannschaft im
Abstiegskampf die Daumen.

Stolz präsentieren SV Veert-Geschäftsführer
Hans Schraets, Vorstandsvorsitzender Heinz
Manten und Christoph Dicks, Geschäftsstellen-
leiter der Volksbank in Veert, die neuen Ersatz-
bänke (von links)

Doppelkopfturnier in Veert - 
Jürgen Kühne gewinnt Volks-
bank-Stadtpokal

Immer ein gutes Blatt: Helga Wienen, Christoph
Dicks, Geschäftsstellenleiter der Volksbank Veert,
und Rolf Wienen mit dem Wanderpokal (ste-
hend von links). Unten links der spätere Dritt-
platzierte Steffen Kolmanns
Nach zahlreichen Hochzeiten und gefangenen Füchsen
stand der Sieger fest: Jürgen Kühne aus dem Kreis
Wesel konnte das Doppelkopfturnier, zu dem die Dop-
pelkopffreunde Veert und die Volksbank an der Niers
eingeladen hatten, für sich entscheiden. Nach 48 Spie-
len standen 160 Punkte auf seinem Konto. Ihm folgte
mit nur zwei Punkten weniger Josef Schoofs, Kevelaer,
und auf Platz drei mit 152 Punkten der jüngste Teilneh-
mer, Steffen Kolmanns aus Wetten. 

Helga und Rolf Wienen von den Doppelkopffreunden
Veert und Christoph Dicks, Geschäftsstellenleiter der
Volksbank in Veert, zeigten sich zufrieden mit dem
spannenden Turnierverlauf. Die ersten drei Platzierten
erhielten Geldpreise, alle anderen Teilnehmer konnten
sich über Sachpreise freuen.

Ein Stück Heimat „erfahren” -
Volksbank gibt 
Radwanderplaner heraus

Mit dem Fahrrad die Heimat erkunden: Ulrich
Wolken stellt den neuen Radwanderplan der
Volksbank an der Niers vor, dessen Routen an
vielen, für den Niederrhein typische Heiligen-
häuschen, Kapellen und Wegkreuzen vorbei-
führen 
Pünktlich zum Start in die neue Fahrradsaison können
sich alle Radwanderfreunde über einen neuen Touren-
planer freuen. In einer neu aufgelegten Broschüre wer-
den alle Heiligenhäuschen, Kapellen und Wegkreuze,
deren Erhalt in den vergangenen 20 Jahren durch die
Stiftung für Heimatforschung und Heimatpflege der
Volksbank an der Niers gefördert wurde, vorgestellt.
Der Tourenplaner bietet damit gleichzeitig einen inter-
essanten Einblick in die Stiftungsarbeit. Jedes geför-
derte Heiligenhäuschen oder Wegkreuz wird kurz in
Wort und Bild vorgestellt. Die drei Radwanderrouten
erstrecken sich über das gesamte Geschäftsgebiet der
Volksbank an der Niers. Im Norden führt die Strecke
von Kessel über Goch, Uedem und Weeze wieder
zurück zum Ausgangsort. Die zweite Route beginnt in
Weeze-Wemb und verläuft durch Kevelaer und seine
Ortschaften. Den südlichen Teil des Geschäftsgebietes
der  Volksbank erkundet die dritte Route, die ausge-
hend von Walbeck die Städte und Gemeinden Geldern,
Rheurdt, Kerken, Wachtendonk und Straelen berührt.
Die Fahrradplaner liegen ab sofort in allen Geschäfts-
stellen der Volksbank an der Niers aus.

Radwandertag der Kyffhäuser
Kameradschaft Veert am 1. Mai
Abfahrt 9:30 Uhr vom Veerter
Markt. Bei der Anmeldung ist eine
Teilnehmergebühr von 15 Euro zu
entrichten. In diesem Preis ist ein
Mittagessen sowie Kaffee und
Kuchen inbegriffen. Ältere und
Kinder werden auf vier Räder ab 11 Uhr zum Ziel gefah-
ren. Mitfahren können Mitglieder und Nichtmitglieder. 

Anmeldungen bitte bis 28. April bei 
Theo Willems Tel. 02831-41. Bei schlechtem
Wetter wird das Programm geändert.

Ende 2015 ist die Eröffnung 
der Erweiterung von 
Intersport Dorenkamp

Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus. Ab
Herbst / Winter 2015 finden Sie Intersport Dorenkamp
in zwei nebeneinander liegenden Geschäften. Es wird
zusätzlich eine Verkaufsfläche von 750 qm entstehen.
Die Themenwelten und Erlebnisbereiche werden klar
strukturiert sein. So kann auf die neuen Kundenbe-
dürfnisse besonders eingegangen werden. Was die
Kunden auch sehr freuen wird, sind die deutlich erwei-
terten Parkplätze. 

Der Tipp fürs Osternest!
Werbering-Gutscheine 
machen Wünsche wahr.
Bald ist wieder Ostern und ein kleines Geschenk für den
Partner oder die Partnerin, für die Kinder, den netten
Nachbarn oder Freunde und Bekannte sollte für Freude
sorgen. Wie wäre es, wenn neben dem bunten Ei ein Wer-
bering-Gutschein im Nest liegen würde? Damit werden
Wünsche war! In rund 90 Geschäften und Restaurants des
Werbering Geldern kann man die Gutscheine einlösen. Das
ist natürlich auch ein guter Tipp für Geburtstage, Jubi-
läen und andere Anlässe. Erhältlich sind die Gutscheine
in fast jeder Höhe bei der Sparkasse und der Volksbank
in Geldern. Und sollte man sich erst am Samstag dran er-

innern, dann hat man, wie an den übrigen Wo-
chentagen auch, die Möglichkeit bei der
Buchhandlung Keuck in Geldern die Gut-

scheine zu erwerben. Klar, dass es zu
jedem Gutschein auch eine
Liste der Geschäfte gibt, die

die Gutscheine einlösen.
Frohe Ostern wünschen die

Mitgliedsgeschäfte des Wer-
bering Geldern e.V..

www.werbering-geldern.de oder besuchen
Sie den Werbering auf facebook!
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Winterkirmes Aengenesch
Die  Jungschützen organisierten eine Jugendmesse mit
Pastor Olding zum Thema: Die Kirche im Wandel. Durch
die gesangliche Unterstützung des Severin Janssen und
des Kirchenchores Cäcilia Aengenesch sowie der instru-
mentalen Begleitung durch Marius Janssen, Florian
Schönecker und Dustin Marko erhielt die Bruderschafts-
messe eine besondere feierliche Note.  

Zum gemeinschaftlichen Frühstück im Freizeit Center
Janssen anlässlich der Winterkirmes lud die St. Sebastia-
nus-Antonius Bruderschaft ein, der Vorstand freute sich
über die hohe Beteiligung von Jung und Alt.

In diesem Jahr ehrte der Vorstand die seit 60 Jahren
aktiven Mitglieder Johannes Biedemann und Jakob van
den Brand. Auf eine erfolgreiche und intensive Mitglied-
schaft von 40 Jahren können Siegbert Worm und Karl-
Heinz Strompen zurückblicken. Der Vorstand bedankte
sich für ihr Interesse an der Dorfgemeinschaft und ihr
Engagement über die zahlreichen Jahre. 

Zur Abrundung der Winterkirmes präsentierten Nicole
und Manuela Strompen einen Jahresrückblick in Form
einer Bilderpräsentation, welche zum Staunen und
Schmunzeln über die vergangenen Aktivitäten anregte.

Der Vorstand der St. Sebastianus-Antonius-
Bruderschaft Aengenesch: Heinz Köters, 
Karl-Heinz Strompen, Stefan van den Brand 

Kreismeisterschaft 2015 des 
SC Delphin Geldern 1968 mit Unter-
stützung der Sparkasse Krefeld 
Zu den diesjährigen Kreismeisterschaften im Schwim-
men traten die Schwimmer des CSV Kleve, Reeser SC,
Hellas Emmerich, TV Goch und des SC Delphin Geldern
an. Die Gelderner konnten 103 von 216 zu vergebenen
Titeln gewinnen, aus ihren Reihen kommen insgesamt
21 Kreismeister. Die Siegerehrung führten Bürgermei-
ster Ulrich Janssen und Heinz Köters, Vertreter der
Sparkasse Krefeld, durch. 

Die Sieger der 4 x 50 Lagen, Jahrgänge 2003 bis 2005
sind v. links nach rechts: Katharina Sprünken, Lina
Jonkmans, Mathis Teneyken und Tim Bergmann für
den SC Delphin Geldern. Den 2. Platz belegte die Staf-
fel des TV Goch mit Aron Thimm, Sophie Schouten, 
Robin Koenen und Hanna Wüst.      

Sparkasse Krefeld spendet 
Erste-Hilfe-Übungspuppen 
für die DLRG

„Übung macht den Meister“, dies ist ein vielgenutzter
Ausspruch. Wie wichtig eine praktische Übung unter
anderem im Sanitätsbereich ist, wird meist erst im
Ernstfall deutlich. Dank einer großzügigen Spende von
der Sparkasse Krefeld an die Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft e.V. (DLRG), Ortsgruppe Geldern-
Walbeck e.V., kann in Zukunft an neuen Erste-Hilfe-
Übungspuppen der Ernstfall erprobt werden. „Es
erweist sich als  ungemein wichtig, dass man z. B. die
Herz-Lungen-Wiederbelebung  in  einer praktischen
Übung erlernt“, verdeutlicht Erste-Hilfe-Referent
Lothar Wleczyk. „Anschaffungen von Erste-Hilfe-
Übungspuppen sind mitunter lebensrettend. Es freut
uns, dass wir unseren Teil dazu beitragen konnten“,
sagt  Gelderns Sparkassen-Regionalmarktdirektor
Jakob Janßen. 

Neuer Name für die Kita an der Uhlandstraße

Geldern hat eine „Drachenhöhle“

Das neue Schild ist montiert: Die Gemeinschaft
der Kita an der Uhlandstraße freut sich über den
neuen Namen „Drachenhöhle“.
Im Herbst wünschte man sich in der städtischen Kinder-
tagesstätte an der Uhlandstraße einen neuen Namen.
Und schon jetzt präsentieren Kinder, Eltern, Förderverein
und das Team der Kita stolz das Ergebnis: An der Uhland-
straße gibt es nun eine „Drachenhöhle“ und vor allem
die Kinder haben offenkundig einen Riesenspaß am
neuen Namen.

„Wir haben sowohl Kinder und Eltern als auch alle Freun-
de unserer Einrichtung an der Namensfindung beteiligt.
Der Vorschlag zur ‚Drachenhöhle‘ kam zwar von den Kin-
dern, gefiel aber den Erwachsenen von Anfang an min-
destens genauso gut“, freut sich Kita-Leiterin Kerstin
Leuchten über die gelungene Beteiligungsaktion.  

Dass sich am Ende des Verfahrens nun ein Name durch-
setzte, der einmalig in der Gelderner Kita-Landschaft ist,
macht die Gemeinschaft so richtig glücklich. Fragen zur
Kita „Drachenhöhle“ beantwortet Kerstin Leuchten gern
unter Telefon 02831 - 9744996 oder bei einem zuvor ver-
einbarten Gesprächstermin. �

Sammeln wie die Profis:

Sammelbildaktion 
bei Grün-Weiß Vernum

„Sammle deine Stars“ - die große Sammelbildaktion
hat nun auch beim SV Grün-Weiß Vernum Fuß gefasst.
Mit einer starken Auftaktveranstaltung, zu der auch
die Maskottchen der Profivereine Borussia Dortmund,
Schalke 04 und Borussia Mönchengladbach angereist
waren, brachte der SV Grün-Weiß die Aktion auf den
Weg. Zuvor hatten sich beinahe alle Sportler des Ver-
eins ablichten lassen. Bis einschließlich Mai erhalten
nun die Kunden in den Filialen des Lebensmittlers
Edeka in Nieukerk und Geldern Sammelbilder. Im
Umlauf sind rund 400 Einzelporträts und 60 Mann-
schaftsbilder in den Sportarten Fußball, Basketball,
Turnen, Body-Fitness, Pilates, Rückengymnastik und
Walking. Nun freut man sich in Vernum auf die Tausch-
börsen. Infos auch im Netz: www.gwvernum.de �

Langohriger Familienzuwachs 
bei den Boenigks 

Einen netten Gruß an die Redaktion von WIR inGEL-
DERN übersandten Truus und Hubertus Boenigk aus
Pont: „Ein herzliches Dankeschön dem Stadtmagazin
WIR inGELDERN für die nette Ankündigung des Neu-
jahrskonzertes des Ponter Musikvereins in der Gelder-
ner Aula“, schrieb Hubertus Boenigk, der bekanntlich
seit Jahrzehnten dem Ponter Musikverein als Dirigent
vorsteht. Beigefügt war ein Foto, das ihn und seine
Ehefrau Truus mit dem Duo zeigt, das wohl in Wahrheit
den Takt bei den Boenigks angibt: „Laika mit der Mis-
pelblüte“ (l.) und „Duca Don Otello“ (r.), der neu Einzug
in die Familie gehalten hat.  �
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Vergünstigungen und Angebote für Familien:

Neuer Familienpass in Geldern
Mit der Neuauflage des Familienpasses stellte Gelderns Bürgermeister 
Ulrich Janssen ein attraktives Angebot für Familien vor. 
Das handliche Taschenbuch bündelt Aktionen und Ideen zahlreicher Gelderner
Akteure und schafft einen Überblick zu Möglichkeiten in Bereichen wie Bil-
dung, Sport, Dienstleistung oder auch der Freizeitgestaltung mit Kindern. Ne-
ben Anbietern, die Familien mit Kindern über den Familienpass Vergünstigungen
einräumen, engagieren sich etliche Gelderner Vereine mit interessanten Ein-
ladungen. Auch Besucher im Waldfreibad Walbeck, im Parkbad Gelderland
oder in der Familienbildungsstätte und weiteren Bildungseinrichtungen pro-
fitieren  mit dem Familienpass von Aktionen und Preisnachlässen. Dabei sei
es das Ziel der Stadt, Familien mit Kindern eine stärkere Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben zu ermöglichen. Gleichzeitig könnten die im Taschenbuch
gebündelten Gutscheine dazu anregen, gemeinsam mit der Familie mehr zu
unternehmen, erläuterte Bürgermeister Ulrich Janssen. So lädt die Stadt Gel-
dern selbst dazu ein, Veranstaltungen im Kindertheater zu besuchen und stellt
einen Gutschein für zwei Theaterkarten ins Heft ein. Einen kostenfreien
Schwimmkurs bietet Gelderns Bäderbetrieb im Parkbad an.
Der Gelderner Familienpass richtet sich an Familien, die mit mindestens ei-
nem Kind unter 16 Jahren in Geldern leben. Er wird kostenfrei und unabhängig
vom Einkommen zur Verfügung gestellt. Auskunft erteilt Annemie Pellens im
Amt für Jugend, Schule und Sport. Sie ist im Rathaus zu erreichen unter 
Telefon 02831 - 398722. �

Präsentierten den neuen Familienpass im Gelderner Rathaus: Bürgermei-
ster Ulrich Janssen mit Annemie Pellens (links) und Helmut Holla (rechts)
vom Amt für Jugend, Schule und Sport.

Fröhliche Babys sind gesunde Babys!

Gymnastik, die Spaß macht, für Eltern und 

Kind (ab 10. Woche).

Spielerische Anbahnung von Bewegungen 

nach dem Bobath-Konzept.

Kursleiterin: Katrin van Os

 Kindertherapeutin /

 Trageberaterin

Kurszeiten

Montags 09:30 – 10:30 Uhr

Preise

2 Schnupperstunden   20,– €
5er-Karte 45,– €
10er-Karte 80,– €

Anmeldung

T. 02835 1480 oder via Email

roland.borgmann@t-online.de

BABYGYMNASTIK

Roland Borgmann
Krankengymnast  Physiotherapeut

Weseler Str. 16

(Vogt-von-Belle-Platz)

47661 Issum

www.ihr-wohlfühl-haus.de
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WIR in GELDERN: Guten Tag Herr Dr. Hoffmann,
als Chefarzt der Frauenklinik im St.-Clemens-
Hospital sind Sie ein großer Verfechter minimal-
invasiver Operationsmethoden. Erklären Sie uns,
was sich hinter dem Begriff verbirgt.
Dr. med. Volker Hoffmann: Minimal-invasiv
nennt man Operationen, die mit kleinsten
Schnitten auskommen. Im Volksmund spricht
man auch von Schlüssellochchirurgie. Der Vor-
teil ist, dass nur kleinste Wunden verursacht wer-
den. Für mich als Mediziner spricht vor allem die
schnellere Genesung der Patientinnen für das mi-
nimal-invasive Verfahren. Die betroffenen Frau-
en hingegen schätzen, dass nur kleinste Narben
zurückbleiben. 
WIR in GELDERN:Wann setzen Sie minimal-in-
vasive Verfahren ein?
Dr. med. Volker Hoffmann: Wann immer es
möglich ist. Für einige Eingriffe hat sich die schlüs-
sellochchirurgische Operation schon lange eta-
bliert. Dazu gehört beispielsweise die Entfernung
von Zysten, Myomen oder Wucherungen bei En-
dometriose. Am Gelderner Krankenhaus aber ist
die minimal-invasive Operation auch bei größeren
Eingriffen, wie bei einer kompletten Gebär-
mutterentfernung, das Mittel der Wahl. Wir
haben damit sehr gute Erfahrungen gemacht. Die
betroffenen Frauen profitieren enorm von dem
schonenden Eingriff, sodass sich immer mehr Pa-
tientinnen für diese Operationsmethode ent-
scheiden. In besonderen Situationen bleibt al-

lerdings ein Bauchschnitt unumgänglich. Die un-
terschiedlichen Operationswege werden vorab
individuell mit den Patientinnen besprochen.
WIR in GELDERN: Ein Tabuthema, das nach Stu-
dien jede dritte Frau betrifft, ist die Senkungs-
inkontinenz. Welche Methoden bietet die Frau-
enklinik zur Besserung dieser Problematik an?
Dr. med. Volker Hoffmann: Wir haben in diesem
Jahr die Cesa-/Vasa-Methode des Kölner Uro-
gynäkologen Prof. Dr. med. Wolfram Jäger ein-
geführt. Das Verfahren zeigt hervorragende Er-
gebnisse. Mehr als 75 % der Frauen hat an-
schließend keinen ungewollten Harnabgang
mehr. Die Cesa-/Vasa-Methode wird derzeit nur
von wenigen Kliniken angeboten. Bislang waren
Düsseldorf, Oberhausen oder Bottrop die nächs-
ten Adressen für Frauen aus der Region.
WIR in GELDERN: Und jetzt Geldern!
Dr. med. Volker Hoffmann: Ja, wir bieten die Me-
thode als einzige Klinik in der Region an. Ich hof-
fe, damit auch Frauen erreichen zu können, die
bislang keine medizinische Hilfe gesucht haben.
Mein Plädoyer lautet: Unkontrollierter Harnab-
gang ist nicht nur lästig. Er ist auch behandel-
bar.
WIR in GELDERN: Gibt es auch in der Geburtshilfe
Neuerungen?
Dr. med. Volker Hoffmann: Nein, denn wir ver-
ändern nur dann, wenn eine Verbesserung mög-
lich ist. Die Geburtshilfe im St.-Clemens-Hospi-

WIR inGELDERN spricht mit Chefarzt Dr. med. Volker Hoffmann über neue Angebote der Frauenklinik

Spezialisten für Frauengesundheit
tal ist aber schon immer gut aufgestellt. Fragen
Sie die Wöchnerinnen auf der Station. Sie fühlen
sich rundum gut betreut. 
Dafür sorgt auch die enge Zusammenarbeit
mit der Kinderklinik unseres Hauses, die die Ver-
sorgung der Neugeborenen übernimmt - zu
jeder Tageszeit, im Notfall auf der Neugeborenen-
Intensivstation. Zusammen mit den Pädiatern
sind wir bestens aufgestellt für die Betreuung von
Risikoschwangerschaften, Frühgeborenen ab
der 32. Schwangerschaftswoche oder Mehrlin-
gen. 
WIR in GELDERN: Wo können sich werdende El-
tern über Ihre Geburtshilfe informieren?
Dr. med. Volker Hoffmann: Wir laden an jedem
2. Mittwoch im Monat um 19 Uhr zu einem In-
foabend rund um die Geburt in unser Kranken-
haus ein. In diesem Jahr veranstalten wir zudem
erstmalig eine Babymesse, und zwar am 9. Mai
zwischen 10 und 16 Uhr. Unsere Ärzte, Hebam-
men und Pflegenden sind den ganzen Tag vor Ort,
um die Besucherinnen und ihre Begleiter aus-
führlich zu beraten. Weitere Aussteller sind bei-
spielsweise das Jugendamt der Stadt Geldern
oder der ADAC, Buchhandlungen, Erstausstatter
oder Spielwarengeschäfte. Die Babymesse bie-
tet einen guten Überblick für werdende Eltern
und junge Familien.
WIR in GELDERN: Herr Dr. Hoffmann, wir danken
Ihnen für das Gespräch. 
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Bäderverein Waldfreibad Geldern wird mit 
kleinem „Stern des Sports“ in Gold ausgezeichnet
Für den insgeheim erhofften Sprung auf das Siegerpodest hat es am Ende
nicht ganz gereicht. Dennoch war der Bäderverein Waldfreibad Geldern sicht-
lich stolz über die Auszeichnung mit dem kleinen „Stern des Sports“ in Gold
aus den Händen von Bundespräsident Joachim Gauck beim Bundesfinale des
Wettbewerbs „Sterne des Sports“ in Berlin. Zu den ersten Gratulanten für die
Auszeichnung des vom Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) und den
Volksbanken Raiffeisenbanken ausgelobten Wettbewerbs zählten DOSB-Prä-
sident Alfons Hörmann und der Präsident des Bundesverbandes der Deut-
schen Volksbanken und Raiffeisenbanken (BVR), Uwe Fröhlich. Neben dem klei-
nen „Stern des Sports“ erhielt der aktive Verein noch eine Siegprämie in Höhe
von 1.000 Euro. 
„Ein toller Erfolg für den Bäderverein Waldfreibad, der für sein hohes gesell-
schaftliches Engagement eine solche bedeutende und öffentliche Auszeich-
nung erfährt”, resümierten Wilfried Bosch, Vorstandsmitglied der Volksbank
an der Niers, und Lutz Stermann, Vorsitzender des KreisSportBundes, die sich
gemeinsam mit dem Vereinsmitgliedern über den großartigen Erfolg freuen.

Glückliche Gewinner
beim Wettbewerb
„Sterne des Sports“:
Friedhelm Lange, Vor-
sitzender Bäderverein
Waldfreibad Geldern,
und Wilfried Bosch,
Mitglied des Vor-
stands Volksbank an
der Niers (von rechts)

Förderinitiative der Firma Gerken:

Neue Kletterlandschaft für die Kita am Rodenbusch
Im Rahmen einer eigenen Förderinitiative für Kinder engagiert sich der Düs-
seldorfer Arbeitsbühnen-Ver-
mieter Gerken nun auch bei
der städtischen Kinderta-
gesstätte am Roden-
busch. Erlöse aus der
von der gesamten Be-
legschaft getrage-
nen Initiative spen-
det Gerken an Insti-
tutionen, die sich um
die Bildung von Kin-
dern und Jugendlichen
kümmern. „Nachdem be-
reits Organisationen wie Mi-
sereor, das Regenbogen-Hospiz oder
auch die Aktion Lichtblicke zu den Begünstigten gehören, freuen wir uns, auch
den anerkannten Bewegungskindergarten am Rodenbusch unterstützen zu
können“, erläuterte Niederlassungsleiter Rainer Nobes (hinten, zweiter von
rechts). Das Unternehmen hatte davon gehört, dass im Außengelände der Kita
eine neue Kletterlandschaft erforderlich ist und fördert diese Anschaffung
mit einer Spende von 2000 Euro. Über die Entscheidung freuten sich die Kin-
der gemeinsam mit Kita-Leiterin Melanie Lessmann und ihren Kolleginnen
Lisa Ingenillem und Susanne Beller sowie Monika Bieter vom Förderverein (von
links). �

„Kultur macht stark!“

Geldern begrüßt neue Lesehelden

Einen schönen Erfolg vermeldet die
Öffentliche Bücherei Geldern zum Pro-
jekt „Ich bin ein LeseHeld“.  Insgesamt
elf Kinder nahmen am Projekt teil, das
im Rahmen des Programms „Kultur
macht STARK“ - Bündnisse für Bildung
des Borromäusvereins und des Bun-
desministeriums für Bildung und
Forschung stattfindet. Es dient zur Le-
seförderung von Jungen im Alter
von sechs bis zehn Jahren, männliche
Vorleser dienen dabei als Vorbilder. 
Ulla Hartjes von der Öffentlichen
Bücherei am Kirchplatz: „Bei uns in
Geldern wurde die Aktion von der Öf-
fentlichen Bücherei Geldern und
dem Kinder- und Jugendtreff St. Bar-
bara veranstaltet. Unterstützt hat
die Deutsche Pfadfinderschaft Sankt
Georg.“ Das Motto „Auf Abenteuer-

suche“ führte durch die spannende
Welt der Bücher und als Vorlese-
Helden waren Heinrich Verweyen
und Stefan van Weegen mit dabei. Da-
bei setzten Aktionen verschiedene
Schwerpunkte, wie zum Beispiel Fuß-
ball, Steinzeit oder Detektive. An-
schließend kamen spielerische Auf-
gaben wie Knoten binden, eine
Schatzsuche quer durch Geldern
oder auch eine Rallye durch die Bü-
cherei hinzu. So entdeckten die Kin-
der die Bücherei auf spielerische Art.
Zum Abschluss feierten die Kinder ein
kleines Fest, bei dem auch Eltern
und Geschwister mitmachten und die
offiziellen „LeseHelden“-Urkunden
überreicht wurden Dabei bedankte
sich Ulla Hartjes auch bei Larissa
Hartjes und Vanessa Harrell, die das
Projekt begleiteten. �
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Flashmob auf dem Gelderner Markt:

Caritas-Pflegekräfte demonstrierten
für bessere Arbeitsbedingungen

Die Aufmerksamkeit der Gelder-
ner für die scheinbar spontane
Massenkundgebung an diesem
sonnigen verkaufsoffenen Sonn-
tag war den Teilnehmern sicher.
Während die einen am Boden lie-
gend demonstrierten, gingen an-
dere umher und informierten die
zahlreichen Zuschauer und Pas-
santen auf dem Markt über die
Aktion „Pflege am Boden“. Auch
Margret Voßeler, CDU-Landtags-
abgeordnete für den Kreis Kleve,
verfolgte den Flashmob vor Ort
und hatte ein offenes Ohr für die
Sorgen der Pflegekräfte.  Deren
Anliegen: Der Arbeitskräfteman-
gel in der Pflege und die knappe

Personalbemessung mache den
Pflegenden zu schaffen. Außer-
dem sei der Pflegeberuf ange-
sichts hoher körperlicher und psy-
chischer Belastung nicht aus-
kömmlich bezahlt.
Sabine Linßen, von der Mitarbei-
tervertretung des Caritasverban-
des, die Flashmob organisiert
hatte, brachte die Sache aus Sicht
der Arbeitnehmer auf den Punkt:
„Die Arbeitsbedingen in der Al-
ten- und Krankenpflege sind
nicht attraktiv genug: zwölf Tage
Dienst an einem Stück und dann
erst zwei Tage frei, dazu Schicht-
dienst und Rufbereitschaften.“

Dass sich immer weniger junge
Leute für den Pflegeberuf ent-
scheiden, könne man ihnen unter
solchen Bedingungen nicht ver-
übeln. „Wir als Mitarbeitervertre-
tung werden weiter kämpfen, da-
mit Politik endlich wach wird und
handelt. Wir fordern vernünftige
Arbeitsbedingungen und ein aus-
reichendes Gehalt“, so Linßen.

brauchen wir aber eine verlässliche
Vergütung. Es kann nicht sein, dass
für die Leistung einer Altenpflege-
rin der günstigste Entlohnung zwi-
schen Kranken- und Pflegeversi-
cherung angesetzt wird. Wir erwar-
ten für unsere Mitarbeiter einen
angemessenen Tarif.“ Sein Vor-
standskollege Karl Döring ergänz-
te: „Im Rahmen unserer Möglich-

Caritas-Vorstand Andreas Becker, Caritas-Bereichsleiterin Regina
 Schüren, CDU-Landtagsabgeordnete Margret Voßeler, Mitarbeitervertre-
terin Sabine Linßen, Caritas-Vorstand Andreas Becker (v.l.n.r.)

Auf einen Pfiff hin ging die Pflege zu Boden: Rund 250 Pflegekräfte der
Caritas und weiterer Träger legten sich am Sonntagnachmittag, 22.
März, auf dem Gelderner Markt aufs Pflaster und demonstrierten mit
diesem „Flashmob“ dafür, dass die Arbeitsbedingungen in der Alten-
und Krankenpflege dringend aufgewertet werden müssen.

Auch die beiden Vorstände des Ca-
ritasverbandes Geldern-Kevelaer
e.V. unterstützten die Aktion der
Pflegekräfte auf dem Markplatz.
Caritas-Vorstand Andreas Becker
möchte seinen Pflegekräften gern
frühzeitig einen unbefristeten Voll-
zeitjob anbieten können: „Dafür

keiten als Arbeitgeber tun wir be-
reits sehr viel, um die Arbeitsbedin-
gungen für unsere Pflegekräfte so
attraktiv wie möglich zu gestalten.
Aber der gesetzliche Rahmen setzt
uns hier enge Grenzen. Hier ist die
Politik dringend aufgefordert,
nachzubessern.“

WIG_2_2015_April_Mai  23.03.15  17:08  Seite 9



Vielseitige Tanz-Events  - von der
Beachparty bis zum Gala-Ball- und
regelmäßige Übungstanzparties
geben viele Möglichkeiten, die ge-
lernten Schritte und Figuren auf die
Tanzfläche zu bringen.
Wer Räumlichkeiten für eine Hoch-
zeitsfeier, ein Firmenevent oder ein
Familienfest sucht, ist in der ange-
schlossenen Ax-Eventagentur in
besten Händen. Die großzügigen
Räumlichkeiten mit einem gemüt-
lichen kleinen Gastro-Bereich und

10

Unter dem Motto „Tradition trifft auf
junges Team“ stellen sich Timo
Neumann und sein Team von ADTV
Tanzlehrern der Aufgabe, der Freu-
de am Tanzen in Geldern einen
passenden Rahmen zu geben. Und
wie wir vorweg sagen können, mit

Erfolg. In den hellen
ansprechenden
Räumlichkeiten

Tanzen macht Spaß!  bei Axmann - die Tanzschule
auf der Walbecker Straße bietet
die ADTV-Tanzschule ein breites
Angebot für alle Altersgruppen. 
Schon für Kinder und Jugendliche
gibt es eine große Auswahl an Kur-
sen wie z.B. Zumba, Ballett, Kin-
dertanzen oder Hip Hop mit „Star-
moves“. Natürlich gibt es auch die
beliebten, „klassischen“ Jugend-
kurse für die Abschlussklassen. 
Das Tanzen auch fit hält kann man
im Bereich Tanz-Fitness erfahren. Die
Zumba und Bokwa-Kurse erfreuen

sich einer sehr großen Beliebt-
heit.

Im Paartanzbereich ist die
Tanzschule stolz darauf
neben den Grundkur-
sen, Hochzeits- und
Disco-Fox Kursen auch

immer Spezialtänze
und aktuelle Trends

im Programm zu
haben. Dazu ge-
hören zum Beispiel

der Tango Argentino
und der West Coast

Swing -der trendigste
Tanz aus den USA.

Platz für bis zu 150 Gäste werden Ih-
ren Wünschen entsprechend zum
Rahmen für Ihr Fest.
Neben den festen Standorten in Gel-
dern und Goch, werden auch in
Kevelaer Kurse angeboten. 
Wenn Sie nun Lust auf Tanzen be-
kommen haben, schauen Sie ins In-
ternet oder rufen Sie bei Timo Neu-
mann und seinem Team an. 
Sie werden feststellen: 

Tanzen macht Spaß!

Für die individuelle Auszeit vom Alltag

Kosmetikstudio Moni’s Wellness-Oase
Kennen Sie den Augenblick, dass Sie das Gefühl haben,
Sie brauchen eine kurze Auszeit vom Alltag? Kosme-
tikerin Monika Thiel, die seit zehn Jahren „Moni’s
Wellness-Oase“ im Barbara-Gebiet in Geldern führt,
kennt die Lösung. „Zu mir kommen Männer und
Frauen, die einen Termin zur Gesichts- oder Dekolle-
té- oder Ganzkörperbehandlung gebucht haben“,
weiß die Geldernerin genau das richtige „Rezept“ für
ein gepflegtes Äußeres, geschmeidige Haut, gepfleg-
te Nägel und wohltuende Entspannung der Musku-
latur. „Dabei spielt es keine Rolle, wie die individuelle
Wellness-Pfege aussieht. Nach gut einer Stunde höre ich stets: Danke, das war
wie eine kurze Auszeit vom Alltag.“  Ob Gesichtsbehandlung für Sie und Ihn, Ganz-
körpermassage für die holde Weiblichkeit, Maniküre, Pediküre, Haarentfernung
an unterschiedlichen Körperstellen per Wachs oder Sugaring, Peeling, Anti-Cel-
lulite-Packung oder Wirkstoffmasken - in Moni’s Wellness-Oase  gibt es viele Lö-
sungen  für ein strahlendes Aussehen. „Zunächst mache ich eine Analyse, be-
stimme also den Hauttyp, und gemeinsam mit den Kunden bespreche ich, wel-
che Kosmetikbehandlung gewünscht ist und auch passt“, erklärt die zertifizierte
Nageldesignerin und Fußpflegerin. Besonders gefragt sei, verrät die Kosmeti-
kerin aktuell das Nageldesign mit Modellage und Auftragung von allerlei Far-
ben in Shellac. „Shellac hat den Vorteil gegenüber herkömmlichen Nagellacken,
dass der Farbauftrag etwa zwei Wochen hält ohne Abzublättern“, erklärt Mo-
nika Thiel die Schritte. Wer jetzt neugierig geworden ist auf die besondere „Aus-
zeit“ sollte einen Termin in Moni’s Wellness-Oase absprechen, perTelefon 

0 28 31 - 980 929  | E-Mail: m-w-oase@hotmail.de 
Geldern | Neufelder Weg 101

WIR inGELDERN hat die Lebensberaterin Sabine Kot-
ters aus Geldern in der letzten Ausgabe vorgestellt. Sie
öffnet Herzen und berührt ihre Seele liebevoll mit Kom-
petenz, Ehrlichkeit und Empathie. Sie unterstützt in
allen Lebenslagen, egal wo der Schuh drückt und bie-
tet Hilfe zur Selbsthilfe an. Kinder und Jugendliche lie-

gen Frau Kotters ganz besonders am Herzen.
Frau Kotters motiviert Menschen Ihr Leben zu leben und Ihre Belastungen
und Gedanken, die sie eingrenzen über Bord zu werfen.
In ihren Seminaren oder im Einzel-Coaching erfährt man, wie man sich aus
seinen eigenen Begrenzungen befreien kann, um wieder mehr Lebensfreude
und Lebensqualität zu leben.
Termine und mehr Informationen über Sabine Kotters findet man auf Ihrer
Webseite www.Lebensberatung-mit-Herz.de. 
oder auch telefonisch unter 02831/9765600.
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Die Fahrradsaison wird in Geldern traditionell
mit der Fahrradbörse eröffnet. Gemeinsam mit
der Volksbank an der Niers lädt der Werbering
Geldern für Samstag, 11. April zur größten Ver-
anstaltung dieser Art im gesamten Rheinland
ein.
Rund 1000 Fahrräder werden ab morgens 9 Uhr von
privaten Verkäufern auf dem Marktplatz angebo-
ten. Aber auch die Gelderner Fahrradhändler 2 Rad
Hendrix und Grauthoff präsentieren an ihr breites
Spektrum an Neurädern und spendieren sogar je-
weils ein Exemplar für die Verlosung. 
Wer sein Fahrrad verkaufen will, der braucht sich
nicht vorher anmelden, sondern kommt einfach mit
seinem Drahtesel auf den Gelderner Marktplatz.
Dort erwirbt man am Stand des Werberings Gel-
dern im Pagodenzelt einen Verkaufsausweis. Da-
für werden 2 Euro pro Fahrrad fällig. Den Ver-
kaufsausweis füllt man aus und klemmt ihn auf
den Gepäckträger seines Rades. In verschiedenen
Bereichen des Marktes kann man entweder selbst
die Verkaufsgespräche führen oder aber die Hilfe
von Verkäufern in Anspruch nehmen, die vom Wer-
bering organisiert sind und die man an besonde-
ren Westen mit Aufdruck erkennt.  Diese über-
nehmen dann die Verkaufsverhandlungen und kas-
sieren auch den Verkaufspreis. Dieser Service kos-
tet nichts extra. Wenn ein Fahrrad verkauft wurde,
bekommt man am Infostand später seinen Ver-
kaufserlös ausgezahlt. Wichtig ist aber auf jeden
Fall, dass jeder Anbieter für sein Fahrrad selbst haf-
tet.   
Wenn man keine Lust zum Fahrradputzen hat, dann
ist man auf der Fahrradbörse ebenfalls richtig. Ge-
gen eine Spende übernehmen die Pfadfinder
schon seit einigen Jahren erfolgreich die für man-
chen lästige Arbeit und während man in Ruhe über
den Markt bummelt, sorgen fleißige Hände dafür,
dass das Rad sauber und fit in den Frühling star-
ten kann. 

Eine besonders günstige Art an ein neues Fahrrad
zu kommen ist die Verlosung des Werbering Gel-
dern. Für nur 50 Cent gibt es Lose des Werberings
und als Preise winken unter anderem nagelneue
Fahrräder der Firma Zweirad Hendrix und der Fir-
ma Grauthoff sowie andere schöne Dinge. 
Die Verlosung findet zum Abschluss der Veran-
staltung gegen 15.30 Uhr statt. 
Der Werbering Geldern bedankt sich bei der Volks-
bank an der Niers als Hauptsponsor der Veran-
staltung sowie bei den Sponsoren Sparkasse Kre-
feld, Diebels und den Autohäusern Reinemann und
Minrath für die freundliche Unterstützung.
www.werbering-geldern.de

Die Fahrradsaison beginnt!

Samstag 11.April

WIG_2_2015_April_Mai  23.03.15  17:08  Seite 11



12

Die Schönheit der LandLebenStadt
entdecken und dabei ein umfangrei-
ches Programm für Campingfreunde
genießen - das wollen Reisemobil-
freunde am Wochenende vom 24. bis
zum 26. April. Dann nämlich lädt die
reisemobilfreundliche Stadt Geldern
ein zum geselligen Wochenende der
Camper, dem Reisemobilfest, bei
dem es viel zu entdecken gibt. Die
Voranmeldungen belegen schon
jetzt: Auch das Reisemobilfest 2015 ist
bei den mobilen Urlaubern sehr
beliebt.

„Wir haben für unsere Gäste ein um-
fangreiches Programm vorbereitet,
bieten sowohl Radtouren rund um Gel-
dern als auch Spezialitäten der Region
an und möchten, dass sich die Reise-
mobilisten bei uns wohl fühlen“, fasst
Organisator Rainer Niersmann die
Ziele der Stadt Geldern zusammen.  Ne-
ben Entdeckungsreisen per Fiets, Ka-
barettspaß und Wortwitz mit dem Duo
„ComIdee“ oder Gemütlichkeit zu Gi-
tarrenklängen von Bernd Flaswinkel
und Reiner van Treeck am Stellplatz Hol-
länder See, sind es auch die vorberei-

teten Ausflüge per Fahrrad oder mit
dem Oldtimerbus der Firma Dix, die
zahlreiche Gäste nach Geldern locken.
Rainer Niersmann: „Bei unserer Spar-
gelschlemmertour nach Walbeck wer-
den wir sogar von Spargelprinzessin Lisa
Bons persönlich begrüßt. Darüber
freuen wir uns selbstverständlich sehr.“ 
Auch am Samstag ist für Stimmung
am Stellplatz gesorgt, denn die Grup-
pe „Qwerbeat“ wird mit Showeinlagen
und Songs von Status Quo bis zu An-
drea Berg einheizen. Dafür, dass auch
der von Campern geliebte Grill unter
Feuer steht, sorgt das Team der KKG Gel-
dern. 
Vor allem am Verkaufsoffenen Sonn-
tag, 26. April, dürfen sich auch die
Gelderner selbst auf das Reisemobil-
fest freuen. Während die Händler in der
Innenstadt von 12 bis 17 Uhr zum
stressfreien Shoppingbummel einla-
den, präsentieren die beiden örtlichen
Reisemobilhändler, Gelderland-Mobi-
le und Freizeitstore Diepers, neueste
Fahrzeugtechnik und Zubehör aus
der Reisemobilwelt auf dem Marktplatz.

Im Rahmen der „Mobilitätsschau“
sind zudem alle Formen der Mobilität
zu sehen, selbstverständlich inklusive
einer qualifizierten Fachberatung,
wenn gewünscht. 
Für die Teilnahme am Reisemobilfest
selbst ist keine Anmeldung erforder-
lich. Genau so, wie es die Camper lie-
ben: einfach kommen und mitmachen.
Platz geschaffen haben die Organisa-
toren für über 200 Fahrzeuge. Ver-
borgen bleiben die rollenden Ur-
laubsheime der Bevölkerung ganz ge-
wiss nicht. Neben dem Stellplatz „Am
Holländer See“ sind es die Reisemo-
bilplätze in Veert und Walbeck und die
großen Parkplätze an der Stadtver-
waltung und an der Turnhalle Am
Bollwerk, zu denen die Gäste geleitet
werden. Weitere Infos gibt es im Gel-
derner Rathaus unter Telefon 02831 /
398119 oder per Mail unter touris-
mus@geldern.de. Auch ein Klick ins
Netz lohnt sich. 
Auf www.geldern.de findet sich das
komplette Programm in der Rubrik „Gel-
dern erleben / Tourismus“.

Vom 24. bis zum 26. April:

Reisemobilfest weckt Lust auf Urlaub

Harttor 29/31 · 47608 Geldern · Tel. 02831 / 24 62
info@wein-und-tabakhaus.de · www.wein-und-tabakhaus.de

WEIN & TABAK GENUSSWELT | WEIN- & TABAKHAUS HÜSKES

Fr. 17. April von 19 - 22 Uhr
KULINARISCHER VERKOSTUNGSABEND
mit Stefano-Siro Suich. 
Exclusive Essige-Spezialitäten, veredelte Olivenöle 
und besondere Gewürze.

Kostenbeitrag p.P: 10,00 €, 
bitte rechtzeitig anmelden.

DAS ANGBOT ZUR SPARGELSAISON:

> 2014 FRÜHLINGSBOTE

Müller-Thurgau trocken mit dem 
Etikett von Edith Neumann

0,75 l 
4,95 €

Genießermomente im Wein- und Tabakhaus Hüskes

Den richtigen Sommerwein probieren
Die Adresse für Genießer, die sich auch einmal Zeit für außergewöhnliche An-
gebote und eine gute, Beratung gönnen wollen, findet sich am Harttor 39 bis
41 in Geldern. Bruno Hüskes nimmt sich in seinem „Wein- und Tabakhaus“
die Zeit, die sich der Kunde gönnen sollte, um das richtige Produkt zu finden.
Dazu lädt er regelmäßig auch zu besonderen Kostproben ein. Zum Beispiel
am Freitag, 24. April, zur „Weiß- und Roséweinprobe für den Sommer“ oder
am Freitag, 8. Mai, zum Genießen der exklusiven Kombination von „Wein und
Schokolade“. Beide Genießertreffs beginnen jeweils um 19.30 Uhr im ge-
schmackvoll dekorierten Wein- und Tabakhaus.
Dank langjähriger Erfahrung hat Bruno Hüskes ein Gespür entwickelt, um sei-
ne Kunden ausführlich und kompetent zu beraten. Ein großzügiges Raum-
angebot in seinem Geschäft bietet auch die passende Probierstuben-At-
mosphäre. Weiter Infos auf www.wein-und-tabakhaus.de oder direkt unter
Telefon 02831-2462.

Samstag , den 18.04.2015

Geldern Live! 
Das 5. Internationale Live Musik Festival in Gel-
dern startet laut und bunt am Samstag, den
18.04.2015 ab 20 Uhr. Für eine Nacht werden
die Gelderner Lokale zu rauschenden Mu-
sikclubs und schillernden Livebühnen.
Vom feinsten Rock’n Roll und Rockabilly
über hochkarätige Soul und Funk Knaller, die
besten Hits des Rock und Pop, die schönsten
Oldies und Evergreens sowie knackigen
Blues und Bluesrock wird alles geboten, was
Spaß macht und zum Mitfeiern, Frohlocken,
Jauchzen und Mitrocken verführt.
Die Anfangszeiten der Konzerte liegen zwi-
schen 20.00 Uhr und 22:30 Uhr und sind deut-
lich zeitversetzt, damit der Gast in die Lage
versetzt wird, möglichst alle Künstler sehen
und hören zu können. Auch der für alle Ein-
trittskarteninhaber kostenlos verkehrende
Pendelbus erleichtert dabei die Tour von Lo-
kal zu Lokal!
Die Karten gibt es bei der Volksbank an der
Niers eG in Geldern sowie in allen teilneh-
menden Lokalen für nur 11 Euro. Für die
Kurzentschlossenen und Mitgenomme-
nengibt es in jedem Fall Karten an allen
Abendkassen zum Preis von 14 Euro.
Alle Informationen immer aktuell unter:
www.bandnacht.de/geldern
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Die Geschäfte der Gelderner Innen-
stadt werden in der Zeit von 12 bis
17 Uhr zum Stöbern und Shoppen
geöffnet sein und auf dem Markt-
platz gibt es viel zu sehen. Eine
gute Möglichkeit, sich mit der
neuen Frühjahrsmode vertraut zu
machen und einen Marktplatz-
bummel einzuplanen.
Bereits um 11 Uhr startet die Mobi-
litätsschau auf dem Gelderner
Marktplatz. Dabei wird das Thema
Mobilität aus verschiedenen Rich-
tungen beleuchtet. Individuelle
Mobilität mit dem Fahrrad, dem
Auto, dem E-Bike oder dem Segway
steht dabei ebenso im Focus wie
die Mobilität im Alter. Zu diesem
Bereich gibt es klassische Reha-An-
gebote vom Gehstock über den
Rollator bis zum Rollstuhl. Aktuelle
Angebote der Gelderner Autohäu-

MobilitätsSchau und
Verkaufsoffener Sonntag
am 26.April

ser mit den neuesten Modellen
sind dabei ebenso vertreten wie
Fahrschulen oder Anbieter von Si-
cherheitstrainings.
Auch dem Öffentlichen Personen-
nahverkehr wird Platz eingeräumt,
schließlich ist zum Beispiel die

neue Gelderner Linie „De Gelder-
sche“ mittlerweile zu einer Erfolgs-
geschichte geworden. Der Gelder-
sche fährt im Übrigen auch an die-
sem Verkaufsoffenen Sonntag und
bringt die Besucher stressfrei und
ohne Parkplatzsuche in die Innen-
stadt. Ein zusätzlicher Hingucker
ist der Oldtimerbus von Auto Dix. 
Mobilität im Freizeitbereich wird
durch Angebote aus dem Touris-
mus, wie Fahrrad- und Paddeltou-

Infos und Kontakt: 
Werbering Geldern e.V., 
Geschäftsstelle, Issumer Tor 36, 
47608 Geldern, 
Tel: 02831-398-116 oder 
g.lange@werbering-geldern.de

ren sowie Events dargestellt. Ein
schier unerschöpfliches Gebiet, das
immer wieder aus einer anderen
Sicht betrachtet werden kann. Aus
diesem Grunde nimmt der Werbe-
ring Geldern als Veranstalter gerne
noch Bewerbungen von Ausstel-

lern entgegen. Auch die Stadt Gel-
dern wird mit ihrem Infomobil ver-
treten sein und alle aktuellen Fahr-
radrouten, Stadt- und Regionalbro-
schüren sowie Veranstaltungska-
lender anbieten. Zudem ist das In-
fomobil auch Anlaufstation für die
Reisemobilisten, die sich bekannt-
lich an diesem Wochenende zum
alljährlichen Reisemobilfest in der
LandLebenStadt treffen. 
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Gut zu wissen …
Praxistipps, Wissenswertes und Informationen von
Winfried Schäfer, Spezialist für moderne Elektro-Haus-
technik aus Geldern

LED-Lampen - clevere Energiesparer
Glühbirnen sind mittlerweile in der EU verboten und
Energiesparlampen sehr umstritten. Ab 2016 kommt
auch das Aus für Halogenlampen mit mehr als zehn
Watt. Damit hat die LED (Licht-emittierende Diode)
beste Chancen, das Leuchtmittel der Zukunft zu wer-
den. LED-Retrofit-Lampen, die in Glühbirnenfas-
sungen passen, werden Experten zufolge ab 2015 erst-
mals einen höheren Marktanteil als klassische
Energiesparlampen erreichen. Bis zum Jahr 2020 wird
ein LED-Anteil in der Beleuchtung von 88 bis 90 Pro-
zent prognostiziert. Noch vor wenigen Jahren be-
scheinigten Tester den LED-Lampen eine hervorra-
gende Energiebilanz, bemängelten jedoch fehlen-
de Helligkeit und „kühles Licht“. Diese Zeiten sind vor-
bei, doch das Gerücht hält sich hartnäckig. 
Dabei haben sich die kleinen innovativen Energie-
sparer kontinuierlich weiterentwickelt. Die winzigen
Dioden bieten zahlreiche Vorteile: Sie sind die um-
weltfreundlichsten Lichtquellen, da sie keine schäd-
lichen Stoffe beinhalten, weniger Energie verbrau-
chen, und mit einer Laufzeit von 15 000 bis zu 30 000
Stunden eine höhere Lebensdauer als herkömmli-
che Lichtquellen besitzen. 20 Prozent des weltwei-
ten Stromverbrauchs gehen auf das Konto der Be-
leuchtung. Hier lohnt sich das Sparen besonders. Die
Effizienz der LED-Treiber ist dabei eine nicht zu unterschätzende Größe, sie ist ein wich-
tiger Faktor, um Energie zu sparen. Denn je höher die Lichtausbeute, desto geringer ist der
Stromverbrauch. Ihr Licht ist tatsächlich schon lange nicht mehr nur kalt, im Gegenteil.
Längst gibt es LED-Lampen in vielen verschiedenen Lichtfarben, sodass sie jedem Einsatzort
optimal ausleuchten können: von kalt-weiß über Tageslichtweiß bis warmweiß. Ein wei-
terer Vorteil: Das ausgewogene Lichtspektrum von Leuchtdioden, fast ohne UV-und In-
frarotstrahlen, ermüdet die Augen weniger als das Licht von Energiesparlampen. 

Anzeige

Einen „musikalischen Abend im Zei-
chen des Ehrenamtes“ erlebten
zahlreiche Gäste in der „Halle Gel-
derland“ bei der Verleihung des Bür-
gerpreises „dä Geldersche Wend“.
Organisiert vom Stadtmusikverband
und der Stadt Geldern, wurde die Ver-
leihung der Bürgerpreise stimmungs-
und schwungvoll umrahmt von ei-
nem ebenso kurzweiligen wie kraft-
vollen musikalischen Programm. Bür-
germeister Ulrich Janssen überreichte
die der Statue „Dä Geldersche Wend“
nachempfundenen Miniaturen an
Manfred Borkowski, Willi Görtz und
Jürgen Heidemann, die allesamt vom
gut gelaunten Publikum gefeiert
wurden.
Für Manfred Borkowski kam die Eh-
rung auf den Punkt genau. Der „Kul-
turarbeiter“, wie er treffend von Lau-

dator Hejo Eicker umschrieben wur-
de, ist bei dem in diesem Jahr jubi-
lierenden Kunstverein Gelderland
ein Mann der ersten Stunde.   Mit  Willi
Görtz, dessen Vereinskarriere von
Friedhelm Dahl vorgestellt wurde,
wurde ein Mann geehrt, der sein
Leben der Jugendarbeit und der Lo-
kalpolitik verschrieben hat. Der Grün-
der der Hartefelder Pfadfinder und Ak-
tivposten des Heimatvereins Harte-
feld-Vernum war auch zehn Jahre als
Ortsvorsteher in Hartefeld tätig. 
Dass auch ein aktuelles Engage-
ment für eine bürgerschaftliche Be-
wegung zur Ehrung mit dem „Gel-
derschen Wend“ führen kann, er-
läuterte Laudator Hermann-Josef
Leuchten. Er stellte Preisträger Jürgen
Heidemann vor, bei dem die Fäden der
Bürgerbewegung „Wir sind in Gel-

dern, WirsinG, zusammenlaufen. Rai-
ner Niersmann, Organisator der Ver-
anstaltung vom Gelderner Kulturbüro,
freute sich über ein gelungenes mu-
sikalisches Rahmenprogramm, das die
Streicher vom Musikkreis Veert, der
Männerchor vom „Quartettverein

Sängerlust“, der Spielmannszug „Blau-
Weiß“ Hartefeld und der Musikverein
Pont gestalteten. Ganz besonders
feierte das Publikum die Gelderner
Originale Fritz Kox und Hubertus
Janssen, die den Saal mit dem Lied
vom Gelderschen Wend begeisterten.

Manfred Borkowski, Willi Görtz und Jürgen Heidemann in Geldern geehrt

Publikum feierte Musiker und Preisträger

Jürgen Heidemann, Manfred Borkowski und Willi Görtz (vorn von links).
Zu den ersten Gratulanten zählten Hermann-Josef Leuchten, Bürgermei-
ster Ulrich Janssen, Hejo Eicker und Friedhelm Dahl (hinten von links). 

Gemeinsam mit der Sparkasse Krefeld veranstaltet 
„geldernsein“ den „starpack easy Band Contest“!
Eine Chance für Bands aus der Region! 
Holt euch die WildCard fürs geldernseinFestival!
Bis zum 20. April werden Bands aus der Region gesucht, die mit 
eigenen Stücken (kein Cover) ein Set von 30 Minuten spielen können
und beim „geldernsein“ auftreten möchten. 
Die ausgesuchten Bewerber spielen am Samstag, 2. Mai 2015 
in der E-Dry in Geldern beim „starpac easy“ Contest. 
Es gibt zwei Wildcards zu gewinnen.
Teilnahmebedingungen unter www.geldernsein.de
Alle Freunde des „geldernsein“  sind herzlich 
eingeladen um einen kleinen Vorgeschmack auf  
das Festival vom 14. - 16. August  am Holländer See 
zu bekommen! Der Eintritt ist frei.

starpac easy Band Contest 
am 2. Mai in der E-Ddry!
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Walbecker Spargelroute
Die Niederrheinische Landschaft 
ist ein ideales Erholungsgebiet, 
das hat sich nicht nur  in der 
Fahrradszene schon lange herum-
gesprochen. Auch Wanderer und 
Nordic-Walker kommen rund um 
Geldern und Walbeck auf ihre 
Kosten.

Zum Beispiel auf der insgesamt 
13,6 km langen “Walbecker 
Spargelroute”, die auch in fünf 
Streckenabschnitten zwischen 
1,6 und 2,8 km erwandert werden 
kann. In der Zeit von April bis Ende 
Juni ist das Wandern auf dieser 
Strecke besonders lohnenswert!

Mehr dazu erfahren sie in der 
aktuellen Spargelbroschüre.

Foto: Lei Spreeuwenberg

Die Spargelbroschüre gibts bei der

Stadt Geldern
Stadtmarketing und Kulturbüro
Issumer Tor 36
47608 Geldern
eMail: tourismus@geldern.de 
Tel.: 0 28 31 398 555

und bei verschiedenen 
Restaurants und Spargelbauern 
in Walbeck.
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Spätestens wenn die Pferde, 
wie zu gewiss harter aber ganz 
sicher gemütlicherer Zeit, vor 
die geschmückten Kutschen 
gespannt werden, wissen die 
Freunde des Walbecker Spargels, 
dass die Zeit für den „Spargel- 
und Handwerkermarkt“ und 
den großen Festumzug der 
Spargelprinzessin gekommen ist.

Am Sonntag, 3. Mai, wird 
Spargelprinzessin Lisa Bons 
der strahlende Mittelpunkt in 
Walbeck sein. Gemeinsam mit 
Spargelgrenadier Heinz-Josef 
Heyer und vielen engagierten 
Helferinnen und Helfern wird 
eine Idylle im schmucken 
Grenzdorf geschaffen, die weit 
bis ins Ruhrgebiet hinein nicht 
nur die Freunde des leckeren 
Walbecker Spargels an den 
Niederrhein lockt.
Walbeck und seine exzellente 
Gastronomie, wird zum Schau-
platz eines historischen Umzuges 
von vielen festlich geschmückten 
Kaltblütern und Kutschen. Große 
Fußgruppen in der Kleidung der 
Spargelstecher, geschmückte 
Maibäume mit Bänderwagen, 
Fahrradgruppen sowie etliche 
Darsteller in alten Uniformen 

sind dabei. Da lässt sich auch 
die Löschgruppe Walbeck der 
Freiwilligen Feuerwehr nicht 
lumpen. Sie präsentieren nicht 
nur historische Uniformen, 
sondern haben auch funktions-
tüchtiges, gleichwohl aber altes 
Löschgerät mit dabei. Sehen und 
Staunen – so könnte die Devise 
der zahlreichen Gäste lauten. 
Unter ihnen dürfte auch in 
diesem Jahr reichlich Prominenz 
vertreten sein, die sich nach alter 
Väter Sitte stilecht „kutschieren“ 
lassen darf.
Zum Beispiel Gelderns Wirt-
schaftsförderin Ute Stehlmann, 
die auch in diesem Jahr eine 
Hutkreation präsentieren möchte, 
die verdächtig an die auf dem 
„Ascot Racecourse“ in der 
englischen Grafschaft Berkshire 
zur Schau getragenen Hüte 
erinnert. „Ich mache mir da 
immer einen Spaß draus und 
trage auch mal verrückte und 
besondere Hüte. Ich fi nde, zu 
diesem wunderschönen Ereignis 
alter Schule in Walbeck passt so 
etwas“ erläutert Ute Stehlmann. 
Für den guten Ton während 
des Zuges sorgen der 
Walbecker Musikverein und das 
Trommlercorps „Grün-Weiß“, 

Sonntag, 3. Mai: Spargel- und Handwerker-M

Kunsthandwerk trifft 
Frische, Spargel & QuaIhr Spargelhof Familie Janßen 

Maasstraße 81  |  Geldern-Walbeck 
fon  02831-3371 oder 02831-991811

www.spargelhof-janssen.de

n   Täglich frischer Spargel, auf Wunsch auch geschält.
n   Verschiedene landwirtschaftliche Produkte
n   Organisierte Bus- bzw. Tagestouren, Betriebsausflüge.

Gerne begrüßen wir Sie 
auf unserem kleinen Familienbetrieb

www.provinzial.com

Immer da, immer nah.

Zuverlässig wie ein Schutzengel.
Das ist die Provinzial.
Geschäftsstelle Roosen OHG
Kleinbahnstr. 5 a • 47608 Geldern • Telefon 02831 6623
roosen.ohg@gs.provinzial.com

Keylaer 56 · 47623 Kevelaer · Telefon 02832 6580

Wir stehen jeden Dienstag, Freitag und zusätzlich Samstag 
auf dem Wochenmarkt in Geldern oder besuchen sie uns in unserem 

Aus eigenem Anbau/ eigener Haltung bieten wir ihnen Spargel, 

Am 26. April veranstalten wir von 11-18 Uhr ein 

zur Eröffnung der Spargel- & Erdbeersaison.

16
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er-Markt mit Festumzug  

ft Tradition,
ualität

Familie Dercks · Bosserweg 6 · 47608 Geldern-Walbeck
Tel. 02831 / 37 76 · Fax. 02831 / 98 07 88

Extra früher Spargel durch
Gewächshaus-Kulturen, auch geschält.

Spargelhof Dercks

die gemeinsam die Volksfest-
stimmung garantieren. 
Richtig los geht es ist im 
Grenzdorf aber bereits ab 
11.30 Uhr Dann beginnt der 
Handwerker- und Spargelmarkt, 
der sich nicht nur auf die 
Tradition des Spargelanbaus 
beschränkt, sondern längst 
zu einem Treffen vieler Kunst-
interessierter geworden ist. Altes 
Kunsthandwerk wird an vielen 
Ständen wieder präsent sein.  
Auch die landwirtschaftliche 
Technik, mit denen die Spargel-
bauern früher das bleiche Edel-
gemüse bearbeiteten, kann 
man in der malerischen Kulisse 
Walbecks noch einmal erleben 
und sich selbstverständlich auch 
erklären lassen. 
Und wer noch Spargel erwerben 
möchte, kann das direkt an den 
Ständen der Spargelbauern tun 
– frischer geht’s nicht. „Bei uns 
muss kein Magen leer bleiben. In 
Walbeck wird natürlich frischer 
Spargel serviert und alles, was 
an Gaumenfreuden von hoher 
Qualität sehr gut zu diesem 
gesunden Gemüse passt. Dazu 
heißen wir unsere Gäste sehr 
herzlich willkommen“, erklärt 
Spargelbauer Franz Allofs.

17GELDERN  2|2015WIR in
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Die geschützte geographische 
Angabe „Walbecker Spargel“ 
spielt gewiss eine Rolle. Ganz 
sicher aber war auch der her-
vorragende Geschmack des 
Walbecker Edelgemüses mit-
entscheidend dafür, dass die
Delegation der Walbecker Spar- 
gelbauern gemeinsam mit 
Spargelprinzessin Lisa Bons 
und Spargelgrenadier Heinz-
Josef Heyer die „Genussregion 
Niederrhein“ am Messestand 
des Landes Nordrhein-Westfalen 
auf der „Internationalen Grünen 
Woche“ (IGW) in Berlin vertreten 
durfte. Dort präsentierten die 
Niederrheiner den leckeren Wal-
becker Spargel.
Unterstützung für die Reise 
erhielten die Walbecker von 
Mercedes-Herbrand. Jos Vaessen, 
Technischer Betriebsleiter der 
Niederlassungen in Geldern 
und Straelen: „Wir halten den 
Walbecker Spargel für ein 
Top-Produkt unserer Region 
und freuen uns, dass wir der 

Spargelprinzessin ein Fahrzeug 
aus unserem Haus zur Verfügung 
stellen konnten.“ 
Ein Angebot, das die Walbecker
Spargelbauern selbstverständlich 
gern annahmen. Stephan Kisters
vom Vorstand der Spargelbauge-
nossenschaft: „Für dieses En-
gagement bedanken wir uns
sehr herzlich. Auf der Messe 
gelang es uns, unter anderem 
mit Vertretern des Landesamtes 
für Natur-, Umwelt und 
Verbraucherschutz des Landes 
NRW ins Gespräch zu kommen. 
Auch der Kontakt mit vielen 
weiteren Vertretern aus Politik
und Wirtschaft war dort 
zwanglos möglich.“
Am Messestand des Landes NRW 
durfte sich Spargelprinzessin 
Lisa sowohl bei Kochevents als 
auch bei Quizshows und in Live-
Interviews beweisen, was sie 
routiniert und mit sichtbarem 
Spaß erledigte. Kernsatz der 
Walbecker Präsentation: „Spargel 
ist für uns ein Stück Heimat.“ 

Viel Aufmerksamkeit für den Walbecker Spargel 

Walbecker Delegation auf der
„Grünen Woche“ in Berlin

Spargel & Wein auf dem Spargelhof 
Zu einem gastronomischen Brückenschlag vom 
Spargeldorf Walbeck hin zum nicht minder maler-
ischen Traditionsweinort Zeltingen an der Mosel 
laden der Spargelhof Kisters aus Walbeck und der 
Winzer Volker Pazen vom gleichnamigen Zeltinger 
Weingut am Samstag, 25. April, ab 17 Uhr, ein. 
In gemütlicher Atmosphäre der urigen Scheune 
des Spargelhofes serviert die Familie Kisters nicht 
nur den köstlichen Walbecker Spargel und die 
klassischen Beilagen. Kulinarisches Highlight sind 
die vor Ort von Räuchermeister Willi Schax frisch 
geräucherten Forellen. Stephan Kisters: „Ich freue 

mich, dass Winzer Volker Pazen wieder bei uns zu Gast ist. Er wird die 
Gäste in der Wahl des Weines beraten und verrät viel Wissenswertes 
über die leckeren Tropfen von der Mosel.“ Wichtig zu wissen ist 
allerdings: Der Platz für diese einmalige Genusskombination ist auch 
bei Kisters begrenzt. Anmeldungen an den Spargelhof Kisters unter 
Telefon 02831 – 2100. Infos auch im Netz: www.spargelhof-kisters.de.

Restaurant 
ein Top-Restaurant nicht nur in der Spargelzeit.

Das Spargelbuffet besteht aus: Spargelcremesuppe, Spargelröllchen, Spargel-
salat, gekochtem Spargel, rohem und gekochten Schinken, kleinen Schnitzeln,
geräucherterm Lachs, frischen gemischten Salaten der Saison, Butter, Sauce
Hollandaise, Salzkartoffeln und Herrencreme Art des Hauses zum Dessert.
Preis pro Person 25,50 Euro

Spargelbuffet Termine 2013
Sonntag  . . . . . . . . . . . . 28.04.2013 11:00 Uhr
Sonntag  . . . . . . . . . . . . 05.05.1013 11:00 Uhr
Donnerstag  . . . . . . . . . 09.05.1013 11.00 Uhr
Sonntag  . . . . . . . . . . . . 12.05.1013 11:00 Uhr
Sonntag  . . . . . . . . . . . . 19.05.1013 11:00 Uhr
Montag  . . . . . . . . . . . . 20.05.1013 11:00 Uhr
Sonntag  . . . . . . . . . . . . 26.05.1013 11:00 Uhr
Donnerstag  . . . . . . . . . 30.05.1013 11:00 Uhr
Sonntag  . . . . . . . . . . . . 09.06.1013 11:00 Uhr
Sonntag  . . . . . . . . . . . . 16.06.1013 11:00 Uhr

Telefonische Reservierungen erwünscht.

Haus Eyckmann ·  Walbecker Str. 3 
47608 Geldern · Tel.02831/4041 
Fax: 02831/94941 
e-mail: info@Haus-Eyckmann.de 

Spargelbuffet Termine 2015
Sonntag 26.04.2015 ab 11:30 Uhr
Sonntag 03.05.2015 ab 11:30 Uhr
Sonntag 10.05.2015 ab 11:30 Uhr
Donnerstag 14.05.2015 ab 11:30 Uhr
Sonntag 24.05.2015 ab 11:30 Uhr
Sonntag 31.05.2015 ab 11:30 Uhr
Donnerstag 04.06.2015 ab 11:30 Uhr
Sonntag 07.06.2015 ab 11:30 Uhr
Sonntag 14.06.2015 ab 11:30 Uhr
Samstag 20.06.2015 ab 11:30 Uhr
Sonntag 21.06.2015 ab 11:30 Uhr

Um Voranmeldung wird gebeten.

Preis pro Person 27,00 Euro
Kinder (7-10 Jahre) 12,00 Euro

e-mail: info@haus-eyckmann.de

Kevelaerer Str. 6
47608 Geldern-Walbeck
Fon. 02831 2100
info@spargelhof-kisters.de

www.spargelhof-kisters.de

…auf unserem Hof mit Bauerncafé und Hofladen
Erleben Sie Spargel…

Spargel aus original 
Walbecker Sandböden! 

18
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Die Schützentraditionen sind am
Niederrhein sehr stark in der Gesell-
schaft verankert. Neben vielen
Schützenfesten und regionalen Tref-
fen der Schützenvereine gibt es seit
vielen Jahren alljährlich ein Bundes-
königinnentreffen, zu dem der
Bund der Historischen Deutschen
Schützenbruderschaften gemein-
sam mit einem örtlichen Schützen-
verein einlädt. 
Im Jahr 2015 steht das 60. Jubiläum
an und die Schützen der St. Aloysius
Jungschützen in Walbeck freuen sich
darauf, dieses Jubiläum im Spargel-
dorf Walbeck am Niederrhein durch-
führen zu dürfen. Seit 5 Jahren wird
dieser große Event vorbereitet, zu dem
mehr als 5.000 Schützen und min-
destens ebenso viele Besucher er-
wartet werden. 
Christian Luyven, Vorsitzender der
Jungschützen und amtierender Schüt-
zenkönig hat mit seinem Planungs-
stab aus dieser Veranstaltung fast
eine ganze Festwoche gemacht. Alle
Veranstaltungen finden auf einem
Festplatz mit großem Festzelt auf
dem Gelände des SV Walbeck am

Bergsteg 92 in Walbeck statt. Da
sich direkt am Sportgelände auch das
große Waldfreibad befindet, stehen
zahlreiche Parkplätze für die Gäste zur
Verfügung. Aufgrund des zu erwar-
tenden großen Besucheraufkom-
mens werden noch zusätzliche Park-
flächen für PKW und die erwarteten
Busse ausgewiesen. 
Im Mittelpunkt des Programms steht
das Wochenende 16. und 17. Mai 2015.
Nach dem Empfang der Ehrengäste
findet am Samstag, 16. Mai im Fest-
zelt eine Tanzveranstaltung mit der
Band „Sound Fever“ statt. Als be-
sonderes Bonbon spielt die mehr
als 30 Personen starke Band „High Fi-
delity“ auf, bei der Rock- und Popsongs
mit Bigband Sound zu hören sein wer-
den. 
Der Sonntag, 17. Mai beginnt um 
10 Uhr mit einer Jubiläumsmesse  der
Schützen an der Pfarrkirche St. Ni-
kolaus. Gegen 11.30 Uhr schließt sich
der große Schützenumzug mit rund
5.000 Schützen und etwa 30 Mu-
sikkapellen an. Die große Parade
zieht durch das ganze Dorf und hi-
naus zum Festplatz am Bergsteg.

5000 Schützen, 30 Musikkapellen und KASALLA

60. Bundesköniginnentag im Spargeldorf Walbeck

Hier  gibt es ein abwechslungsreiches
musikalisches Programm und es
wird auch für das leibliche Wohl ge-
sorgt. 
Bereits Mittwoch, 13. Mai,startet auf
dem Festgelände eine 80er Jahre
Party mit DJ Andy. Am Donnerstag,
„Christi Himmelfahrt“ sind auf dem
Festplatz die Pavillons geöffnet und
die „Tropical Disco Drive“ sorgt für Par-
tystimmung. 
Als besonderes Highlight wurde für
Freitag, 15. Mai, die angesagte Kölsche

Band „KASALLA” verpflichtet. Ge-
meinsam mit der „Come on” Party-
band sorgen sie für einen echten Köl-
schen Abend am schönen Nieder-
rhein. 
Mehr Informationen zu den Veran-
staltungen rund um den 60. Bun-
desköniginnentag im Spargeldorf
Walbeck gibt es unter 
www.bkt2015.de oder unter 
www.facebook.com/bkt2015

16. und 17. Mai

Gut zu wissen, dass Sie sich auf meine Beratung 
verlassen können.

Agentur Michael Bosse
Diplom-Kaufmann
An der Niers 13
47608 Geldern
Mobil (0151) 23 55 11 81
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Städtische Dienste Geldern Verkehrsbetrieb

www.geldern.de

Prima Parken in Geldern

Im Marktparkhaus am Südwall
ist immer ein Platz für Sie frei!

1 Stunde umsonst !

Jede weitere Stunde 70ct
Dauerparker: ab 29,75 €/Monat 
„Schnupperabo“ ab 23,80 €/Monat

Info: 0 28 31 / 79 46

20

Wo ist etwas los für Kinder
und wie gelangt man si-
cher dorthin? Mit dieser
Frage beschäftigte sich
die Stadt Geldern und
fasste nun die Ergebnisse
im „Stadtplan für Kids“
zusammen. Entstanden
ist ein buntes Heft mit
kindgerecht gestalteten
Plänen zu jeder Gelder-
ner Ortschaft, mit denen
man sich schnell einen
Überblick verschaffen
kann. Monika Gottschlich
vom Gelderner Jugend-
amt: „Wir haben alle Spiel-
, Bolz-, Fußball- oder auch Basketballplätze aufgenommen und grafisch dar-
gestellt. Wichtig war uns vor allem, dass der sicherste Weg dorthin aufgezeigt
wird, also auch die Stellen, an denen man stärker befahrene Straßen gefahrlos
überqueren kann.“
In das Druckwerk aufgenommen wurden auch Kitas, Schulen, Skateranlagen
und sogar Turnhallen.
Bereits nach Ortschaften aufgeteilt, findet man die neuen Pläne auch auf der
Gelderner Internetseite. Auf www.geldern.de ist das Kartenwerk im Menü-
punkt „WIR inGELDERN“ in der Rubrik „Familie und Generationen / Kinder“
abgelegt - durchaus auch für Erwachsene. Fragen zum Projekt beantwortet
Monika Gottschlich. Sie ist im Rathaus erreichbar unter Telefon 02831 / 398303.

Freuen sich über die „Stadtpläne für Kids“: Die
Drittklässler der Hartefelder St.-Antonius-Grund-
schule sowie Schulleiterin Maria Verhülsdonk
(links) und Monika Gottschlich (3. von links) vom
Gelderner Jugendamt.

Stadt Geldern legt „Stadtpläne für Kids“ auf:

Stadtpläne zeigen sichere Wege zum Spielplatz

Am Friedhof 6
Haupteingang
47608 Geldern
Tel. 0 28 31 / 45 30
Fax 0 28 31 / 45 78

Blumen-Blumen-
schmuckschmuck
zu jedem Anlasszu jedem Anlass

www.brandschutz-passura.de 
info@brandschutz-passura.de

Boeckelter Weg 89c 
47608 Geldern
Tel.: 02831-910 4822 ·  
Mobil: 0170-811 8095

Tanja Passura 
Fachplanerin Brandschutz
Brandschutzbeauftragte

Von der Erstellung der Flucht-
und Rettungspläne, über die
Einhaltung von Brandschutz-
verordnungen bis hin zu Feuer-
löschübungen gibt es viele in-
dividuelle Lösungsvorschläge.
Es wird nach den gültigen Nor-
men und Richtlinien der Behör-
den und Versicherer gearbeitet. 

Schulallee wächst weiter
Ihre Schulallee erweitert haben die Schüler der fünften Klassen der Realschule
An der Fleuth. Von den Schülern selbst gepflegt, wächst die Allee in jedem
Jahr um einen weiteren Baum. Dafür sorgen Volker Streck, zweiter stell-
vertretender Schulleiter und die hilfreichen Mitarbeiter der Gelderner Stadt-
gärtnerei. Volker Streck: „Die Kinder pflanzen gemeinsam ihren Baum, um
den sie sich dann auch kümmern sollen. Allmählich wächst eine richtige
Allee auf unserem schönen Freigelände heran - so wie die Schulgemein-
de Jahr für Jahr wächst. Eine Aktion mit Symbolcharakter, die der Förder-
verein unserer Schule unterstützt.“
Auch in diesem Jahr griffen die Kinder zu Schaufel und Gießkanne. Gepflanzt
werden im Wechsel Linden- und Ahornbäume, um auch optisch eine schö-
ne Allee entstehen zu lassen.�
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Sie fahren mit dem Fahrrad oder kaufen
regionale saisonale Produkte ein oder

haben bei der Bepflanzung ihres
Vorgartens auch an die Insekten ge-
dacht? Vielleicht senken Sie durch
tolle Ideen die Energiekosten bei ih-
nen zu Hause? Dann haben Sie

bereits einen wichtigen Beitrag für
ein lebenswertes Geldern geleistet.

Die Lebensqualität in Geldern hängt
maßgeblich von dem Engagement von

uns, den hier lebenden Menschen ab. Wir
können uns den Lebensalltag durch viele Dinge
verschönern und damit gleichzeitig etwas für die
nachfolgenden Generationen tun. Durch die vie-
len kleinen Dinge die wir hier in Geldern jeden Tag
leisten, bewusst oder unbewusst gestalten wir ein
lebenswertes Geldern. Dies ist die Verantwortung,
unsere Verantwortung für uns und unsere Kinder.
Das ist der Grundgedanke der Klimaschutzkam-
pagne „Lebenswertes Geldern! - Meine Verant-
wortung“. 
Uns geht es darum, Bewusstsein dafür zu schaf-
fen, dass viele kleine Alltagstaten wichtige Beiträge

Lebenswertes Geldern!
Meine Verantwortung.

Das bedeutet für mich: 
Mit dem Wochenmarkt 
Leben in die Stadt bringen!
Blumenjüpp vom Markt

Eine Aktion der Stadt Geldern

Neue Kampagne: Lebenswertes Geldern! - Meine Verantwortung.

Klimaschutzmanagerin im Rathaus:

Eva-Maria Rudolf setzt sich für den Klimaschutz ein
„Beim Klimaschutz geht es nicht nur darum, Gu-
tes zu tun und CO2 einzusparen, sondern auch
ganz nebenbei die Energiekosten zu senken“, wirbt
die neue Gelderner Klimaschutzmanagerin für
das Klimaschutz- und Klimaanpassungskon-
zept der Stadt Geldern. 
Für das Konzept, das unter Einbindung vieler lo-
kaler Akteure aus Bürgerschaft, Politik, Verwaltung,
Verbänden und Vereinen sowie Bildungsträgern
erarbeitet wurde, betrachtete man sechs Hand-
lungsfelder: Erneuerbare Energien, Bildung-
Transfer-Verbraucherverhalten, Planen-Bauen-
Sanieren, Gewerbe-Agrobusiness, Klimafreund-
liche Mobilität und Anpassung an den Klima-
wandel. 
„Das Klimaschutzkonzept ist eine sehr gute
Grundlage. Ich freue mich auf die spannende Auf-
gabe, die Bürger bei der Umsetzung ihrer Ziele für
den Klimaschutz zu unterstützen“, erklärt Eva-Ma-
ria Rudolf. 
So soll Klimaschutz die Menschen nicht über-
fordern. Wertvoll seien bereits alltägliche Dinge,

wie Radfahren oder die Nutzung von Mehrwegtüten für den Einkauf „Es ist
mir wichtig, dass die Lebensqualität nicht unter dem Klimaschutz leidet, son-
dern ein Synergieeffekt entsteht. Jeder kann schon mit kleinen Dingen zum
Klimaschutz beitragen, so Rudolf. 
Neben vielen kleinen Maßnahmen und Ideen zum Klimaschutz stehen aber
auch große Maßnahmen an, wie der Ausbau der Windenergie oder energe-
tische Quartierssanierungen in Geldern.
Interessierte melden sich bei Eva-Maria Rudolf, die im Gelderner Rathaus er-
reichbar ist unter Telefon 02831 -398347 (Mail: eva-maria.rudolf@geldern.de)
Die Stelle der Klimaschutzmanagerin wird für einen Zeitraum von drei Jah-
ren im Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative und durch das Bun-
desministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit gefördert.

Vernetzen, steuern,
koordinieren und in
der Öffentlichkeit wir-
ken: Eva-Maria Rudolf
ist die neue Ansprech-
partnerin für Belange
des Klimaschutzes im
Gelderner Rathaus

Lebenswertes Geldern - wir machen mit
Falls Sie sich mit einer Aktion an der Kampagne beteiligen möchten
nehmen Sie Kontakt mit uns auf.  Eva-Maria Rudolf, 
Klimaschutzmanagerin der Stadt Geldern Telefon: 02831 398-347,  
E-Mail:    eva-maria.rudolf@geldern.de  

für ein ’Lebenswertes Geldern’ sind. Wir zeigen die Men-
schen und ihre Ideen, die Geldern lebenswert machen,
die einen Beitrag zu einer besseren Lebensqualität leis-
ten und damit auch die Zukunft für unsere Kinder ge-
stalten. 
Bei der Erstellung des Gelderner Klimaschutzkonzeptes
ist der Wunsch aus der Bevölkerung mehrfach geäußert
worden, Klimaaktivitäten unter einem gemeinsamen Logo
zu bündeln. „Daraus ist diese Kampagne Lebenswertes
Geldern! - Meine Verantwortung entstanden“, so Eva-Ma-
ria Rudolf, Klimaschutzmanagerin der Stadt Geldern
und für die Umsetzung des Konzeptes verantwortlich. „Es
geht nicht darum, alles neu und anders zu machen, son-
dern die Perspektive leicht zu verschieben und einfache,
alltägliche Dinge mit dem Klimaschutz in Verbindung zu
bringen, zum Beispiel sonntags morgens mit dem Fahr-
rad zum Bäcker zu fahren.“
Was tun Sie für ein ’lebenswertes Geldern’? Wie ge-
stalten Sie aktiv ihre Lebensumwelt? Beteiligen Sie sich
an unserer Aktion, nennen Sie uns Ihren Beitrag zum
Klimaschutz, der Geldern lebenswert macht. Wir
möchten Sie mit Ihrem Klimaschutzgedanken vorstellen.

GELDERN  2|2015WIR in 21
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Liebe Gelrianer/ Gelrianerinnen, 
Gelderländer und Gelderlände-
rinnen!

Wir durchleben gerade die Fastenzeit, hoffen auf ein baldiges Ende des Win-
ters, freuen uns auf die ersten warmen Tage des Jahres und erwarten in ei-
nigen Wochen das Osterfest. Da erreichte mich die Anfrage, ob ich einen Bei-
trag in der Rubrik „Think positive“ in der nächsten Ausgabe des  WIR inGEL-
DERN  schreiben möchte. Nach einigen Gedankengängen bin ich bei den Nie-
renwochen hängengeblieben, einer Initiative der Deutschen Nierenstif-
tung, die zum thema Nierengesundheit informiert. 
Die Nähe zum Thema kommt nicht von ungefähr, da ich seit 1984 in der Dia-
lyseabteilung des St.- Clemens- Hospitals, und seit 3 Jahren im KFH- Nie-
renzentrum als Krankenpfleger tätig bin. Tag ein Tag aus habe ich mit Dialy-
sepatienten zu tun, wobei sich mit vielen von ihnen über die Jahre eine „spe-
zielle“ Beziehung entwickelt hat- zu vergleichen mit guten Kolleginnen oder
Kollegen. Obwohl diese Menschen eine Menge Zeit in die Behandlung in-
vestieren müssen, denken die meisten von ihnen positiv, was mich sehr be-
eindruckt.
Umso wichtiger ist es für uns alle, viel über Vorbeugung und Risikofaktoren,
die zu einer Verschlechterung der Nierenleistung beitragen können, zu wis-
sen und der Öffentlichkeit bewusst zu machen. Meine Gedanken bewegen
sich eher zu den Patienten, die bald, oder bereits ein Nierenersatzverfahren
benötigen. Neben der Hämodialyse = „Blutwäsche“ gibt es bei uns in Geldern
die Möglichkeit der „Bauchwäsche“ = Peritonealdialyse, bei der das eigene,
gut durchblutete Bauchfell als „Ersatzniere“ fungiert. Ein heikles Thema ist
seit Jahren die Nierentransplantation, deren Zahlen in unserer Region über
einen langen Zeitraum nach unten tendieren. Sicherlich gab es hier und da
„schwarze Schafe“, die sich nicht an die Regeln der Zuteilung von Transplantaten
gehalten haben. Aber warum, in Gottes Namen, soll ich diesen wenigen Kri-
minellen das Feld der „Ehre“ überlassen, ich meine eine Art von Ehre, dass ich
im Falle meines Todes einem mir unbekannten Menschen durch eine Or-
ganspende eine neue Lebensperspektive ermögliche. Ich habe schon einige
Menschen erlebt, die dank einer Organspende ein nahezu „normales Leben“
wieder leben können, die selbst von „einem 2. Geburtstag“ sprechen.
Ich denke positiv und vertraue den Verantwortlichen in Krankenhäusern und
Transplantationskliniken und möchte sie, liebe Leser, einladen, bei unserer Ehre
als Mensch, ein Zeichen von echter Solidarität zu setzen- über unseren Tod
hinaus! Tragen Sie einen Spenderausweis bei sich- für uns alle!
Es grüßt Sie herzlich Ihr

Michael Hennesen

„Setzen Sie ein  Zeichen für 
Solidarität! Tragen Sie einen 
Spenderausweis bei sich!“

� Klima- u. Lüftungsanlagen
� Holzbefeuerung
� Gas- und Öltechnik
� Kaminsanierung
� Flüssiggasanlagen
� Solaranlagen
� Photovoltaik
� Wärmepumpen
� H2O-Aufbereitung
� Energieberatung
� Haustechnik

47608 Geldern | Gräfenthalstr. 40 | Tel. 0 28 31 - 13 38 13w
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Unterstützung für die Arbeit der Kita Sankt Michael

„Gelderland-Trio“ überbringt 1000 Euro

Gleich doppelten Grund zur Freude vermittelte das Ständchen des „Gelder-
land-Trios“ Kindern und Erzieherinnen der heilpädagogischen Kindertages-
stätte Sankt Michael an der Stauffenbergstraße. Neben der Musik, die den
Kindern sichtlich viel Spaß machte, konnten Irmi Janssen, Hans-Jürgen Wal-
ter und Jürgen Eggers ein Spitzenergebnis ihrer jährlichen Spendentour an
Kita-Leiterin Dagmar Speemanns übergeben. Mit der Rekordsumme von 1000
Euro unterstützten die Musiker die Arbeit der katholischen Einrichtung. Dag-
mar Speemanns: „Wir haben uns riesig gefreut und bedanken uns für die wirk-
lich großzügige Spende. Ich bin immer wieder beeindruckt, mit welchem Elan
und Erfolg das Gelderland-Trio die Spendentour durchführt.“ Das Trio kün-
digte sogleich an, seine Konzerte fortsetzen zu wollen. Irmi Janssen: „Unse-
re Spender wissen, dass das Geld in Geldern bleibt und wir es direkt den Kin-
dern von Sankt Michael zukommen lassen. Allen, die uns unterstützt haben,
danken wir sehr herzlich.“ 
Verwendet wird das Geld für neue Spielsachen sowie Lern- und Therapie-
materialien. Willkommene Hilfe also für die Arbeit mit den Kindern, die in der
Kita Sankt Michael in kleinen Gruppen intensiv betreut und gefördert wer-
den können. �
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Herzlich Willkommen
Lassen Sie sich begeistern von der modernen deut-
schen Küche mit saisonal wechselnder Speisekarte.

Saftige Steaks, frischer
Fisch und ausgesuchte
vegetarische Gerichte
werden täglich frisch
zubereitet mit besten
Produkten aus der Regi-
on.
Freuen Sie sich auf
hausgemachte
Nudeln, eigene Soßen-
kreationen und selbst-
gebackene Brote. Für
jeden Geschmack ist
etwas dabei.

Genießen Sie die Zeit für ein
gutes Essen mit der Familie, mit Freunden und
Bekannten in angenehmer Atmosphäre.
Daniel Thomas und sein Team freuen sich auf
Ihren Besuch.

Thomas
Dein Restaurant in Geldern

Öffnungszeiten :
Unsere Küche kocht für Sie:

�Mittwoch, Donnerstag,  
Freitag und Samstag:
à la Carte ab 17.30 Uhr

� Sonntag: 
à la Carte von 12.00-14.30 Uhr 
und à la Carte ab 17.30 Uhr

� Montag und Dienstag:
Ruhetage

Issumer Straße 72 |  47608 Geldern
www.thomas-restaurant.de

02831 -  9760600 | info@thomas-restaurant.de

Die Bürgerfahrt nach Fürstenberg an
der Havel erfreut sich einer hohen Be-
liebtheit. Schließlich können immer
mehr Gelderner Bürger einmal ihre
Partnerstadt an der Mecklenburgi-
schen Seenplatte persönlich ken-
nenlernen. Oft schon zum Beginn des
Jahres melden sich bereits die ersten
neuen Mitfahrer an. 

Mit Wasserfest und Alexandrowka

Bürgerfahrt nach Fürstenberg und Potsdam
Die Fahrt findet vom 9. bis 13. Juli  statt . Es steht ein Aus-
flug nach Potsdam auf dem Programm, wo auch die rus-
sische Kolonie Alexandrowka besichtigt wird, die seit 1999
zum UNESCO Weltkulturerbe gehört. Ebenso  steht ein
Besuch der Holländischen und Französischen Viertel
auf dem Programm sowie eine gemütliche Wannsee-
rundfahrt mit Kaffee und Kuchen. 
In Fürstenberg findet das alljährliche Brandenburgische
Wasserfest im Stadtpark und im Yachthafen ebenso statt,
wie die gemeinsame Fahrradtour auf den Spuren Theo-
dor Fontanes oder der Besuch beim Bürgermeister. Un-
tergebracht werden alle Teilnehmer im Hotel „Zum Löwen“
in Strasen, nur wenige Kilometer von Fürstenberg entfernt.
Für die 5 tägige Fahrt fallen  inklusive 4 Übernachtungen
mit Frühstück im Doppelzimmer und dem umfangreichen
Ausflugs- und Besuchsprogramm lediglich Kosten in Höhe
von rund 250 Euro an. 
Aufgrund der großen Nachfrage sollte man sich schnells-
tens anmelden, wenn man mitfahren möchte. Es stehen
ausschließlich Doppelzimmer zur Verfügung.
Anmeldungen nimmt das Stadtmarketing und Kul-
turbüro der Stadt Geldern unter folgenden Telefon-
nummern 02831 398117 (Frau Keens) oder 
02831-398116 (Herr Lange) entgegen.�

„Eigentlich stricken wir überall da, wo es uns
gerade Spaß macht. Da die Sachen ja für ei-
nen guten Zweck gedacht sind, also auch gern
mal zwischendurch“, erklärt Ursula Zimnik aus
Geldern. Am liebsten strickt sie jedoch mit ih-
ren Freundinnen im Strickkreis der Kolping-
familie im Gelderner Pfarrheim. Bürgermeis-
ter Ulrich Janssen, Jugenddezernent Helmut
Holla und dessen Mitarbeiterin Annemie Pel-
lens bedankten sich für zahlreiche selbst ge-

strickte Mützchen und Socken für Kleinkinder in Geldern. Die von den Damen des Strickkreises
hergestellten Sachen gehören seit Jahren zu den Zutaten der Begrüßungspakete, die Annemie
Pellens jungen Familien in Geldern überbringt.  Bürgermeister Ulrich Janssen überreichte der Grup-
pe eine Einladung zum Frühstück in der Gelderner „Lach- und Weinstube“.  �

Rund 4500 Mützchen und Socken für Kleinkinder gestrickt:

Stadt Geldern dankt Strickkreis der Kolpingfamilie

Das milde Wetter lockt sie hervor. Kommt noch
Feuchtigkeit hinzu, gibt es bei den Amphibien kein Hal-
ten mehr. Sie machen sich auf den Weg zu ihren Laich-
gewässern. Kröten, Frösche und Molche sind unter-
wegs und begegnen oft allzu früh ihrem gefährlichsten
Feind, dem Menschen. Trotz vieler Krötenzäune sind
Autos noch immer ein Riesenproblem. Der Bestand
der Tiere nimmt weiter ab.
Um hier schützend einzugreifen, werden die Kraft-
fahrzeuge an bestimmten Stellen nachts ausge-
sperrt. So zum Beispiel am Marktweg, zwischen
Hartefelder Dyck und Eckesdyck. Hier schließen eh-
renamtliche Helfer am Abend gegen 19 Uhr eine
Schranke. Morgens ab 7.30 Uhr ist der Weg für Fahr-

zeuge wieder frei. Die Tierschützer der
NABU-Ortsgruppe Issum-Geldern bitten
die Kraftfahrer um Verständnis für diese
Maßnahme. �

Stadt Geldern bittet Autofahrer um Rücksicht

Amphibien wandern zu ihren Laichgewässern
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Internet www.hausboeckelt.de
e-mail haus-boeckelt@t-online.de

Telefon 0 28 31 / 43 41
Telefax 0 28 31 / 8 91 15

Geführte Besichtigungen sind jederzeit möglich!
Lessingstraße 6 - 8 · 47608 Geldern
Bürozeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 - 16.00 Uhr

Haus Boeckelt

Externe Dienstleister komplettieren das Angebot
Um die 44 Bewohnerinnen und Bewohner der 
Pflege- und Wohngemeinschaften „Haus Boeckelt“ 
auf der Lessingstraße in Geldern kümmern sich 
zusätzlich zu den 60 Mitarbeitern des Hauses in 
den Bereichen Pflege, Hauswirtschaft, Sozialer 
Dienst, Verwaltung, Hausmeisterei, Gartenpflege 
und Fahrdienst auch zahlreiche externe 
Dienstleister. „Logopäden, Ergotherapeuten, 
Podologen und Physiotherapeuten arbeiten mit 
unseren Bewohnerinnen und Bewohnern an 
ihren Ressourcen, um diese wiederzuerlangen, 
zu verbessern oder zu erhalten,“ berichtet 
Ute Wilmsen, Einrichtungsleitung von „Haus 
Boeckelt“. 

„Für das äußere Erscheinungsbild und das 
körperliche Wohlbefinden sorgen eine Friseurin 
und eine kosmetische Fußpflegerin.“Natalie 
Lindner, die Pflegedienstleitung des Hauses, lobt: 
„Die Zusammenarbeit funktioniert hervorragend 

und ist unentbehrlich für die komplette 
und gute Rundumversorgung unserer 
Bewohnerinnen und Bewohner.“ 

Nähere Informationen zu den Pflege- und 
Wohngemeinschaften „Haus Boeckelt“ 
im Internet unter www.hausboeckelt.de 
oder fernmündlich unter 02831 / 4341 von 
montags bis freitags zwischen 8:00 und 
16:00 Uhr bei Frau Schreiber.

Ute und Rainer Wilmsen leiten die 
1978 von Marlies und Kurt Wilmsen 
gegründete Pflegeeinrichtung seit 
1996 in zweiter Generation.

Nicole Hirtz, die mit ihrer Praxis für Logopädie in Veert 
ansässig ist, übt mit Bewohnern, deren Sprachzentrum 
beeinträchtigt ist. Und das mit sehr großem Erfolg.

Frau Novsak lässt sich in der 
Wohlfühloase des „Haus Boeckelt“ 
von der mobilen Friseurin Monika 
Biter verschönern.

Petra Kohnert zeichnet sich 
bereits seit 1978 für die 
Fußpflege der Bewohnerinnen 
und Bewohner der Einrichtung 
verantwortlich. Eine Frau der 
ersten Stunde.

Wiederwahl für acht Jahre:

Petra Berges bleibt 
Erste Beigeordnete in Geldern

Für Klarheit bei der
weiteren Besetzung
des Verwaltungs-
vorstandes im Gel-
derner Rathaus sorg-
te ein Beschluss des
Stadtrates. Bereits
jetzt wählten die
Mitglieder des Ra-
tes Gelderns Erste
Beigeordnete Petra
Berges für weitere
acht Jahre in ihr Amt
und bestätigten sie
in ihrer Position. Die Wahl erfolgte mit Wirkung zum 15. August 2015, da die
derzeitige Amtszeit zum 14. August ausläuft. Damit votierte der Rat für Kon-
tinuität und dafür, dass die 62-jährige Krefelderin auch in Zukunft den Bür-
germeister in der Verwaltungsleitung vertritt.
Die Diplom-Ingenieurin ist bereits seit August 1999 als Technische Bei-
geordnete in Geldern tätig. Ab Januar 2005 stieg sie zur Ersten Beigeord-
neten und allgemeinen Vertreterin des Bürgermeisters im Amt auf. Im März
2007 beschloss Gelderns Rat erstmals ihre Wiederwahl. 
Neben Bürgermeister Ulrich Janssen (Mitte) und der Ersten Beigeordne-
ten Petra Berges (2. von links) gehören die Beigeordnete und Kämmerin Agnes
Paassen-Hoenzelaers sowie die Dezernenten und Verwaltungsdirektoren
Achim Ingenillem und Helmut Holla (von links) dem Gelderner Verwal-
tungsvorstand an.�
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Carrera-Bahn, Ponyreiten und Kinderfest mit „Bellerfant“: 

Vernum feiert 
den Brunnengeburtstag
Am letzten Maiwochenende wird in Vernums Ortsmitte
gefeiert. Die Ortschaft lädt ein zum „Brunnengeburtstag“
mit buntem Unterhaltungsprogramm für Groß und Klein.
Am Samstag beginnt um 19 Uhr ein gemütlicher Abend
mit Lagerfeuer, Stockbrotbacken und Grillen. Am Sonntag,
31. Mai, lockt ein Spielenachmittag für die ganze Familie.
Neben Kaffee und Kuchen sowie einer Hüpfburg für die Kids
wartet Vernum auf die Könner am Speedstick der großen

„Carrera-Bahn“,
die spannenden
Rennsport an
den „Flachsbrun-
nen“ bringen soll.
Auch Ponyreiten
mit Pferden vom
Rheurdtmanns-
hof (ab 13 Uhr),
Kinderschmin-
ken (ab 13.30 Uhr)
und die Kinder-

fest-Profis vom „Bellerfant-Team“ (ab 14 Uhr) sind dabei. Der
Eintritt ist frei. Vernums Flachsbrunnen entstand anläss-
lich des 800-jährigen Bestehens des Dorfes und wurde durch
den Vernumer Künstler Hans-Peter Fonteyne und viele flei-
ßige Handwerker geschaffen. �

25GELDERN  2|2015WIR in

Kompakt ist er und daher in der Lage, mit seinem Haltestellennetz auch
kleinere Straßen zwischen der Ortschaft Veert, der Gelderner Innenstadt
und dem Barbaraviertel zu bedienen. Dabei zeigt „de Geldersche“, wie
der beliebte Stadtbus der Stadtlinie 9 des Gelderner Verkehrsbetriebs
auch genannt wird, seine Stärken für Menschen mit Rollatoren oder Kin-
derwagen. Denn dafür wurde Platz gelassen im Bus, der zudem auch über
eine Rampe für leichten Ein- und Ausstieg verfügt. 
Eine gute Gelegenheit, den Stadt-
bus kennen zu lernen, bietet sich so-
gar bei verschiedenen festlichen
Anlässen. Wie die Stadt Geldern
mitteilt, legt der grün-blaue Bus

Zusätzliche Sonderfahrten zu Stadtfesten:
„de Geldersche“ bleibt auf Kurs

Zum Reisemobilfest, zum Bundesköniginnentag oder zur Pfingstkirmes?
Der Stadtbus „de Geldersche“ legt zur Freude der Kunden wieder Sonder-
schichten ein.

Am 29. April erscheint 
zum ersten mal 
WIR inGELDERN Kulinarisch. 
Eine Themenausgabe rund 
um Lebensmittel und Gastronomie. 
Lassen Sie sich überraschen!

NEU! WIR inGELDERN

dann Sonderschichten ein. Zum
Beispiel am Sonntag, 26. April, zum
Besuch des Reisemobilfestes, der
Mobilitätsschau und des Verkaufs-
offenen Sonntags. Dann ist er zwi-

schen 10.49 Uhr bis zum Betriebs-
ende um 18.49 Uhr (letzte Abfahrt)
auf seinen bekannten Linienwe-
gen unterwegs. Auch für die Fahrt
zum Spargel- und Handwerker-
markt am Sonntag, 3. Mai, in Wal-
beck bietet er sich an. Hier werden
sogar zwei Busse nach einem Son-
derfahrplan zum Einsatz kommen.
Nach derzeitiger Planung mit An-
gebotsbeginn um 12.49 Uhr und der
letzten Tour gegen 20 Uhr, jeweils
auf dem Linienweg der SL 9 und
dann mit Stichfahrten nach Walbeck
zur Haltestelle „Florastraße“ und re-
tour.

Ebenfalls im Angebot: Die Fahrt
zum Bundesköniginnentag mit
Festumzug in Walbeck am 17. Mai
und zur Gelderner Pfingstkirmes.
Detaillierte Fahrpläne zu den Son-
derfahrten gibt es im Gelderner
Rathaus. Infos unter Kundentelefon
02831 - 398777. Auskunft gern auch
per Mail. Anfragen an verkehrsbe-
trieb@geldern.de. Fahrpläne ein-
sehen kann man auch direkt im
Netz: Einfach die Homepage der
Stadt Geldern www.geldern.de an-
wählen. Die Infos sind abgelegt in
der Rubrik „Wir in Geldern“ unter
„Mobilität & Verkehr“. �
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Anzeige

Ein Jahr neues Punktesystem in Flensburg. 
Rote Ampel überfahren, falsch überholt, Verkehrunfall
verschuldet: Bei diesen Vergehen und vielen ande-
ren kommt Flensburg ins Spiel. Sind die ersten
Punkte „eingefahren“, fährt es sich gefährlich. Wenn
8 Punkte erreicht sind, ist die Fahrerlaubnis weg. 
Bei Verkehrsverstößen, für die nicht mehr als 55,00
EUR fällig werden, gibt es regelmäßig keine Punk-
te. Sind jedoch 60,00 EUR und mehr zu zahlen, fal-
len grundsätzlich auch Punkte in Flensburg an. Straftaten und Ord-
nungswidrigkeiten werden je nach Art und Schwere mit 1 bis 3 Punkten
bewertet.
Sind 4 Punkte erreicht, kommt Post aus Flensburg. Sie erhalten eine ge-
bührenpflichtige Ermahnung und werden auf die Möglichkeit des Punkte-
abbaus durch die Teilnahme an einem Fahreignungsseminar hingewie-
sen. Bei Erreichen von 6 Punkten werden sie kostenpflichtig verwarnt und
auf die Möglichkeit der Teilnahme an einem Fahreignungsseminar hin-
gewiesen; eine Punktereduzierung bewirkt die Teilnahme aber nicht mehr.
Bei Erreichen von 8 Punkten wird die Fahrerlaubnis entzogen, sofern zu-
vor ermahnt und verwarnt wurde. Für mindestens 6 Monate bleibt das

Fahrzeug stehen. Damit aber nicht genug: Eine neue Fahrerlaubnis
gibt es nur dann, wenn der sog. „Idiotentest“ mit einem guten Er-
gebnis bestanden wird.
Für eifrige Punktesammler besteht aber die Möglichkeit, Punkte
abzubauen. Beläuft sich der Punktestand auf unter 5 Punkte, kann
alle 5 Jahre an einem Fahrtauglichkeitsseminar teilgenommen wer-
den. Hierdurch reduziert sich der Punktestand um 1 Punkt.
Die Punkte bleiben auch nicht ewig stehen. Die Löschung erfolgt
in einem Zeitraum von zweieinhalb bis 10 Jahren.
Alte Punkte, die nach dem neuen Punktesystem nicht mehr ein-
getragen würden, werden aus dem Register gelöscht, die übrigen
umgerechnet und in der Regel reduziert.
Wer nicht sicher ist, ob oder wie viel Punkte im Verkehrszentral-
register eingetragen sind, kann eine kostenlose Anfrage beim Kraft-
fahrt-Bundesamt stellen. Ein Formular steht auf der Internetsei-
te des Bundesamtes (www.kba.de) zur Verfügung.

Jürgen Verhoeven
Rechtsanwalt   
Ostwall 1
47608 Geldern
Tel.:02831 5177 

Wenn’s gut werden soll!

DAS IST PARKETT INTELLIGENCE: 

DAS ERSTE GESUND- 
PARKETT MIT AAAA-EFFEKT!

Sie wünschen sich einen Boden, der für ein gesundes 
Umfeld sorgt?

Unsere intelligente Lösung: Unser Gesund-Parkett ist Allergiker-
freundlich, Antibakteriell, Antistatisch und Atmungsaktiv zugleich. 
Im Gegensatz zu Teppichböden bietet es Staub und Schmutz keinen 
Halt, Milben finden keinen Lebensraum. 

DAS IST 
PARKETT
INTELLIGENCE: 
PERFEKTES 
RAUMKLIMA 
DURCH 
GESUND-
PARKETT

100 % REIN UND 
ABSOLUT NATÜRLICH.

FÖRDERT DAS 
WOHLBEFINDEN.

SCHAFFT GESUNDES 
UMFELD MIT 
DEM AAAA-EFFEKT.

ICH LIEBE 
ES NATÜRLICH.

Schulstraße 47 · 47608 Geldern-Veert
Telefon 0 28 31 / 38 81 · Fax 0 28 31 / 79 69

www.fussbodentechnik-dicks.de
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Ab sofort mit größter Auswahl im Kreis Kleve
Riesige Auswahl an Profi Haarschneidemaschinen und Haarschneidesche-

ren
Öffnungszeiten: Mo - Fr. 08:00 - 18:00 Uhr | Sa 09:00 - 14:00 Uhr

Friseurmarkt für Jedermann XXL Friseurbedarf GmbH
Am Rodenbusch 1 | 47608 Geldern
Tel. +49 2831 - 978 90 70
Fax: +49 2831 - 978 90 68
E-Mail: info@xxl-friseurmarkt.de
Internet: www.xxl-friseurmarkt.de

Gut zu wissen …
Praxistipps, Wissenswertes und Informationen von
Werner Rau Spezialist für Energiesparende Heiztech-
nik und den Erlebnisraum Bad aus Geldern

Spürbare staatliche Unterstützung 
für energetische Modernisierungen 
Das Bundeskabinett hat am 03.12.2014 das
Aktionsprogramm Klimaschutz be-
schlossen, mit dessen Hilfe der Ausstoß von
Kohlendioxid in Deutschland bis 2020
um 40 Prozent gegenüber 1990 sinken soll. 
Das erfolgreiche CO2-Gebäudesanie-
rungsprogramm der KfW wird um 200
Mio. Euro auf insgesamt 2 Mrd. Euro pro
Jahr aufgestockt. Gleichzeitig soll mit der
steuerlichen Förderung von energetischen
Gebäudesanierungen zusätzlicher Anreiz
für Modernisierungsprojekte geschaffen
werden. Vor allem die steuerliche Ab-
schreibung kann wichtige Impulse für
den Wärmemarkt bedeuten, in dem sich
seit Jahren ein enormer Modernisie-
rungsstau aufgebaut hat: 75 Prozent der
rund 20 Millionen Heizungen sind veral-
tet, verbrauchen zu viel Energie und kos-
ten ihre Besitzer weit mehr Geld als nötig.
Hier liegen enorme Energie- und CO2-Ein-
sparpotenziale brach. „Würde der veraltete
Anlagenbestand auf Vordermann ge-
bracht, könnten 13 Prozent des deutschen
Endenergieverbrauchs eingespart wer-
den. Daher ist die Entscheidung der Re-
gierung richtig, Modernisierungsmaß-
nahmen steuerlich zu fördern“, so Andreas
Lücke, BDH-Hauptgeschäftsführer (Bundesindustrieverband Deutschland Haus-
, Energie- und Umwelttechnik e. V.). Positiv ist vor allem, dass die steuerliche För-
derung auch Einzelmaßnahmen umfasst. Mit einer geförderten Investition in die
Modernisierung der Heizungsanlage beispielsweise kann ein Investor bereits Ener-
gieeinsparungen in einer Größenordnung von bis zu 40 Prozent realisieren.

Anzeige

Beliebt bei den Partnern, vor allem
aber bei den Kunden des Gelderner
Wochenmarktes sind die Aktions-
und Thementage der Händler auf
dem Marktplatz. Ohne auf die ge-
wohnte Frische-Garantie verzichten
zu müssen, sind es die ganz beson-
deren Angebote, die geschätzt und
nachgefragt werden. Diesmal geht es
um das Thema „Unser täglich Brot“.
„Brot in all seiner Vielfalt, wie es in
Deutschland angeboten wird, ge-
hört zur gesunden Ernährung und ist
außerdem richtig lecker. Wir möchten
darauf aufmerksam machen, dass die-
ses natürliche Produkt keineswegs
selbstverständlich ist und informie-
ren direkt auf dem Markt“, kündigt
Lisa Kastner, Sprecherin des Vor-
standes der Markthändler an. Am Frei-
tag, 24. April, warten nicht nur Infos
zur gesunden Ernährung auf die

Kunden. So werden Kinder eingeladen,
selbst Brötchen zu formen und auch
direkt auf dem Wochenmarkt zu ba-
cken. Dazu stehen Backöfen ebenso
zur Verfügung wie kleine Hand-
mühlen, um das Getreide selbst
mahlen zu können. Anschließend
können die Brötchen nach Wunsch
mit frisch geschnittenem Gemüse,
Gelee, Marmelade oder mit gesunden
Brotaufstrichen, die es selbstver-
ständlich auch auf dem Frische-
Markt gibt, selbst nach Herzenslust
belegt werden. Auch Spezialitäten, wie
„Spoldis Lieblingsbrot mit Honig“
oder etwa „Blumen-Brot-Töpfchen“
werden vorgestellt. Lisa Kastner:
„Was wären Käse, Wurst, Fisch oder
Fleisch ohne Brot? Wir werden allen
Interessierten sogar ungemahlene
Getreidearten vorstellen - denn Viel-
falt kommt nicht von ungefähr.“ �

Frisch aus dem Backofen: Brotvielfalt auf dem Gelderner Wochenmarkt.
Präsentiert von Linda Brücker, Kristina Schmitz, Markus Fischer und Lisa
Kastner (von links).

Am 24. April auf dem Gelderner Marktplatz:
Wochenmarkt informiert:    

„Unser täglich Brot“
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Am Pfingstwochenende, vom 23. bis zum 26. Mai,
dreht sich in der LandLebenStadt mal wieder alles um
die Kirmeswelt. 
Das beliebteste Stadtfest des Jahres soll auch diesmal
wieder tausende Kirmesfans auf die Festmeile und in
die Stadt locken. Ein wesentlicher Grund für die Zugkraft
der Gelderner Kirmes ist wohl auch der unverfälschte
Charakter eines reinen Straßenjahrmarktes mitten in der
Stadt. 

Mit Popcorn, Riesenrad und Brillantfeuerwerk:

Geldern freut sich 
auf die Pfingstkirmes
Kann man den Ost- und den Nordwall, eine der
Hauptverkehrsadern der Stadt Geldern, für ein
Stadtevent sperren? „Für die größte Straßenkirmes
am Niederrhein tun wir alles“, kündigt „Kirmesbür-
germeister“ Norbert van den Berg gegenüber WIR
inGELDERN an. 

@ngeklickt
Starke Partner für
ein starkes Geldern

www.all- 4 -event.de

Harttor 29/31 · 47608 Geldern

www.wein-und-tabakhaus.de

Inh. Bruno Hüskes

Digital- und Großformatdruck

Zeppelinstr. 12 · 47608 Geldern47608 Geldern

uck

 12 · .Zeppelinstr

tdrormaoßffoDigital- und Gr

Bahnhofstr. 2a · 47608 Geldern

www.sommer-geldern.de

www.sparkasse-krefeld.de
Markt 12- 15 · 47608 Geldern

S Sparkasse Krefeld

Volksbank
an der Niers

www.vb-niers.de

www.fussbodentechnik-dicks.de

Stauffenbergstraße 37 · 47608 Geldern

www.restaurant-lindenstuben.de

Restaurant Lindenstuben

WIR inGELDERN
alle zwei Monate

kostenlos

2828

Science-Fiction-Roman in einer Bühnenfassung in
Geldern

Burghofbühne Dinslaken 
zeigt Orwells „1984“

Mit dem Schauspiel „1984“,
das auf dem gleichnamigen
Erfolgsroman von George
Orwell basiert, setzt der
Kulturring am Dienstag, 14.
April, seine Theaterreihe
fort. Das Landestheater
Burghofbühne Dinslaken
präsentiert das von Mirko
Schombert inszenierte
Stück ab 20 Uhr in der Aula
im Lise-Meitner-Gymnasi-
um. 
Orwells Held Winston
Smith, in Geldern gespielt
von Carlo Sohn, war sich nie
sicher. Wie sollte er auch?
Schließlich war er als An-
gestellter des Ministeri-
ums für Wahrheit daran

beteiligt, täglich die Vergangenheit umzuschreiben. Und
die existiert nur noch als ständig runderneuertes Pro-
dukt der Gegenwart - die Geschichte verliert ihre Be-
deutung. Kaum ein Roman hat sich so ins Gedächtnis
der Menschen eingebrannt wie Orwells „1984“. Auch
heute wird im Zusammenhang mit der Angst vor ei-
nem Überwachungsstaat der „Große Bruder“ zitiert. Im
21. Jahrhundert, in Zeiten, in denen die Menschen so-
gar durch eigenes Zutun über Google, Facebook, Twit-
ter und Co zum gläsernen Bürger werden, ist die Ge-
schichte von Orwell aktueller denn je. Karten gibt es im
Preisrahmen von 9 bis 12,50 Euro im Kulturbüro der Gel-
derner Stadtverwaltung. Infos unter Telefon 02831-
398444 (Mail: kultur@geldern.de).

George Orwell erdachte
die düstere Utopie bereits
im Jahr 1948 - und verleg-
te sie mit einem Zahlen-
dreher ins Jahr „1984“.

Den atemberaubenden Thriller „No Turning Back“
von Steven Knight präsentiert die „Filmzeit“ des
Kunstvereins Gelderland am Donnerstag, 16. April,
ab 20 Uhr im Gelderner „Herzogtheater“. 
Auch für Hauptdarsteller Tom Hardy eine einzigarti-
ge Rolle. Er spielt nicht nur einen Familienvater, der
bei einer Autofahrt zu seiner Geliebten versucht, per
Handy seine bürgerliche Existenz zu retten. Er spielt
auch allein. Alle anderen Figuren der Handlung sind
nur zu hören. Die Kritik zu „No Turning Back“ hat je-
denfalls ihr Urteil gesprochen. „Ein ungemein inten-
siver, spannender Film. Kein Wunder, dass man das
Kino mit Schweißperlen auf der Stirn und pochen-
dem Herzen verlässt“ (RP).
Tickets für je 8 Euro gibt es direkt an der Kinokasse
des Herzogtheaters.

Am 16. April ist wieder „Filmzeit“

Fesselnde Spannung 
bei „No Turning Back“ 

Gibt dem Drama 
ein Gesicht: Tom Hardy 
in „No Turning Back“. 

Jenseits von klassischen Haus-
oder Schrebergärten haben
sich in den letzten Jahren
weltweit innovative For-
men des Gärtnerns ent-
wickelt. Unter dem Ober-
begriff „Urban Garde-
ning“ tummeln sich un-
terschiedlichste Garten-
konzepte, die alle eines zei-
gen: Immer mehr Menschen
haben (wieder) Lust am Gärtnern,
am Selbermachen und Selberernten. Auch Teilflä-
chen des „NABU-Bauerngartens“ in der Parkanlage von
St. Bernardin in Kapellen und Sonsbeck-Hamb können
nun in Eigenregie bewirtschaftet und beerntet wer-
den. Dabei bleibt der beliebte Schaubauerngarten für
alte, fast vergessene Gemüsesorten erhalten. Wer da-
ran Interesse hat, auf „eigener Scholle“ sein privates
Biogemüseglück zu finden, sollte sich bei Helga
Kaczmarek vom NABU-Naturschutzzentrum Gelder-
land melden. Sie ist erreichbar unter Telefon 02838-
96544 (Mail: umweltbildung@nabu-kleve.de). 

Eigenes Gärtchen 
im Park von St. Bernardin
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Rund um Geldern:

ADFC lädt zur Radsaison ein
Ein Muss für die Radler rund um Geldern sind die geführten Radtouren des
ADFC Gelderland. Alle Pedalritter, die dieses Angebot zu schätzen wissen,
dürfen aufatmen. Wie Heinz-Theo Angenvoort vom ADFC mitteilt, möch-
te der Club auch weiterhin mit interessierten Fahrradfreunden den Niederrhein
erkunden. Traditioneller Treffpunkt bleibt dabei der Drachenbrunnen am Gel-
derner Marktplatz. 
Für Samstag, 11. April, laden die Tourprofis zunächst zum Besuch der Fahr-
radbörse ab 9 Uhr auf dem Gelderner Marktplatz ein. Wie gewohnt star-
ten die Radler dann um 14 Uhr am Drachenbrunnen zu einer gemütlichen
Nachmittagstour über Walbeck, Holt und Straelen nach Wankum. Nach ei-
ner Einkehr ins „Café Kälberstall“ führt die Route über Wankum, Wachten-
donk und Pont zurück nach Geldern. 
Am Samstag, 9. Mai, beginnt die Ausfahrt ebenfalls um 14 Uhr. Über Pont,
Lüllingen, Kevelaer, Keylaer und Kervenheim führt die Tour zunächst nach
Winnekendonk. Nach einer Pause im „Café Potthaus“ geht es über die Bin-
nenheide und die Boeckelt zurück nach Geldern. Die Teilnahme ist kosten-
los. Auch Radler, die nicht Mitglied im ADFC sind, sind herzlich zu diesen Aus-
flügen eingeladen. Infos - auch zum Jahresprogramm - im Netz: 
www.adfc-gelderland.de. �

Strahlende Gewinner 
beim Heimspiel von Johannes Oerding

„Diese Nacht gehört uns“: Glückliche Gewinner des „Meet and Greet“ 
um Sänger und Songwriter Johannes Oerding vor dem Konzert in der Stadt-
halle Straelen

Das Heimspiel von Johannes Oerding in Straelen hatte für die zwanzig
Gewinner der VIP-Tickets für das Konzert der „Alles brennt“-Tour eine
besondere Überraschung parat: Bei einem exklusiven “Meet and Greet”
der Volksbank an der Niers konnten die Fans den Sänger und Songwri-
ter aus Kapellen aus nächster Nähe vor seinem Auftritt erleben. Der
sympathische Wahlhamburger nahm sich viel mehr Zeit für die Kon-
zertbesucher als vorgesehen. Im Backstagebereich wurden sämtliche
Autogrammwünsche erfüllt und unzählige Selfies gemacht. Und wer
hätte das gedacht: Der Musiker war mindestens so aufgeregt vor dem
Konzert wie die Fans, die einen unvergesslichen Abend erlebten. Mehr
als zwei Stunden setzte Johannes Oerding die Stadthalle in Flammen -
„Alles brennt“ eben.

Städtische Dienste Geldern | Verkehrsbetrieb

➜montags bis samstags
➜ alle 60 Minuten
➜ vom Barbaragebiet

bis Veert
➜ umstiegsfrei
➜ 40 Haltestellen
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1x rund um und 2x mitten durch die Stadt!

Verkaufsoffener Sonntag & Mobilitätsschau 26. April
Umzug der Spargelprinzessin in Walbeck 3. Mai

Bundesköniginnen Tag in Walbeck 17. Mai
Pfingstkirmes 24. & 25. MaiSonderfahrten
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Neue  Anschrift ab Mai: Wettener Straße 59!
Veerter Dorfstraße 23-25, 47608 Geldern-Veert, Tel. 0 28 31 / 9 77 22 57
Montag-Freitag 8.30-12.30 + 14.30-18.00 Uhr, Samstag 8.30-13.00 Uhr

...Frische rundum gesund

Auf den Wochenmärkten:
Geldern:  Di. + Fr.
Walbeck:  Do.
Nieukerk:  Fr. nachm.

...auch aus eigenem Anbau
 Gartenbau
Werner Lenzen

 Gartenbau
Werner Lenzen

Der Wochenmarkt…
…immer eine Idee frischer

Jeden Dienstag und Freitag wird das
Angebot in der Gelderner Innenstadt
durch den Wochenmarkt bereichert.
Der Gelderner Wochenmarkt ist an den
Markttagen von 7 bis 13 Uhr geöffnet.
Ein begrenztes Marktangebot gibt es
auch in den Ortschaften:
Hartefeld samstags von 7 bis 13 Uhr,
Kapellen dienstags, freitags und
samstags von 7 bis 13 Uhr,
Lüllingen samstags von 8 bis 13 Uhr,
Walbeck donnerstags von 7 bis 13 Uhr. 

Auf den Spurenjüdischen Lebens
FBS Boeckelter Weg, Geldern 
19.4.2015  
Tennis: Turnier um den
Franz-Aengenheyster-Gedächtnispokal
Tennisanlage, Kapellen
25.4.2015 - 13 Uhr  
Wanderung mit dem Kneippverein
Wandergebiet in Grefrath
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung

Theater / Kulturelles
14.4.2015 - 20 Uhr 
Theater: „1984“
Schauspiel nach George Orwell
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium,
16.4.2015 - 20 Uhr
Filmzeit „No turning back“
Herzogtheater, Geldern
16.4.2015 - 20 Uhr  
Markus Krebs „Hocker-Rocker“
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium
17. und 18.4.2015 - 20 Uhr  
Theatervorstellung in Veert
Martinihaus, Veert
19.4.2015 - 18 Uhr
Theatervorstellung in Veert
Martinihaus, Veert
19.4.2015 - 18 Uhr
Irish Session
Alte Boeckelter Schule, Boeckelt
19.4.2015 - 20 Uhr
Kunst im Zelt „BarberShop Blend“
Zirkuszelt Don-Bosco-Schule, Geldern
20.4.2015 - 20 Uhr
Kunst im Zelt:
Duo Behrens & Hunsmann
„Kleine Welten am Niederrhein“
Zirkuszelt Don-Bosco-Schule, Geldern
21.4.2015 - 20 Uhr
Kunst im Zelt:
Sven Pörsch und Friends - 
„Comedy-Dreier“
Zirkuszelt Don-Bosco-Schule, Geldern
22.4.2015 - 20 Uhr  
Kunst im Zelt
Kabarett mit Stefan Franke - 
„Ruhe Sanft“
Zirkuszelt Don-Bosco-Schule, Geldern
23.4.2015 - 20 Uhr  
Kunst im Zelt
„ComIdee“ - Rainer Niersmann und
Franz Heckens
Zirkuszelt Don-Bosco-Schule, Geldern
24.4.2015 - 20 Uhr  
Kunst im Zelt
„SPEEzial Orchester“ Die BigBand des
Friedrich-Spee-Gymnasiums
Zirkuszelt Don-Bosco-Schule, Geldern
27.4.2015 - 19:30 Uhr  
Buch aktuell im Ratskeller
Lesung: Lutz Seiler - „Kruso“
Engels-Ratskeller, Geldern

Vorträge / Info 
7.4.2015 - 15 Uhr
Frühchen -Treff „Clementinchen“
St.-Clemens-Hospital, Geldern
8.4.2015 - 19 Uhr
Infoabend mit Kreißsaalführung
St.-Clemens-Hospital, Geldern
10.4.2015 - 19 Uhr  
Infoabend mit Hausbesichtigung
Geburtshaus am Harttor, Geldern
16.4.2015 - 20 Uhr
Vortrag: SIDS - plötzlicher Kindstod
St.-Clemens-Hospital, Geldern

Veranstaltungen 
im April
Highlights

11.4.2015 - 9 bis 16 Uhr  
Fahrradbörse mit Fahrradputzaktion
Marktplatz, Geldern 
18.4.2015 - 20 Uhr
Geldern live
Das 5. Kneipenfestival
24. bis 26.4.2015  
Reisemobilfest 
Stellplatz am Holländer See, Geldern
26.4.2015 - 11 bis 17 Uhr  
Mobilitätsschau 
„Geldern macht mobil“
Mit Verkaufsoffenem Sonntag

Brauchtum
5.4.2015 - 19 Uhr
Osterfeuer in Kapellen
Sportplatz, Kapellen
5.4.2015 - 19 Uhr
Osterfeuer in Pont
Wiese am Möhlendyck, Pont 
5.4.2015 - 19 Uhr  
Osterfeuer in Hartefeld
Bürgerwiese, Hartefeld
5.4.2015 - 19 Uhr  
Osterfeuer in Veert
Wiese bei Kersten, Veert
30.4.2015 - 18 Uhr  
Maibaumsetzen in Kapellen
St.-Johannesstraße, Kapellen
30.4.2015 - 19 Uhr  
Maibaumsetzen in Veert
Ortschaft Veert 

WirsinG 
im Treff am Issumer Tor

1.4.2015 - 15 Uhr  
Gruppe Gesellschafts- u. Kartenspiele
2.4.2015 - 14 Uhr
Gruppe Radfahren
5.4.2015 - 15 Uhr  
Gruppe „Immer wieder Sonntag“
6.4.2015 - 15 Uhr  
Gruppe Handarbeiten
13.4.2015 - 10 Uhr
Gruppe Malen
16.4.2015 - 14 Uhr
Gruppe Wandern
20.4.2015 - 15 Uhr  
Gruppe Handarbeiten
27.4.2015 - 10 Uhr
Gruppe Malen

Sportliches 
4.4.2015 - 13 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein
Osterspaziergang mit Überraschung
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung
11.4.2015 - 13 Uhr
Wanderung mit dem Kneippverein 
Grenzwald am Schloss Walbeck
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung
11.4.2015 - 14 Uhr
Radtour mit dem ADFC
Drachenbrunnen am Marktplatz
15.4.2015 - 14 Uhr  
Radwanderung mit dem Kneippverein
Geschäftsstelle Markt 17, Geldern
18.4.2015 - 9.30 Uhr
Frauenfahrradtour  - 

Diese Apotheken
helfen Ihnen am
Wochenende

Diese Apotheken helfen Ihnen am
Wochenende: (Änderungen vorbehalten)
Für die Daten bedanken wir uns bei
„cuypers apotheken“
www.cuypers-apotheken.de

April 2015 
Samstag, 4. April
Kapuziner-Apotheke, Geldern
Apotheke Zum Wald, Alpen
Sonntag, 5. April
Löwen-Apotheke, Issum
Hubertus-Apotheke, Kevelaer
Ostermontag, 6. April
Löwen-Apotheke, Straelen
Samstag, 11. April
Südwall-Apotheke, Geldern
Burg-Apotheke, Alpen 
Sonntag, 12. April
Dorf-Apotheke, Kapellen
Samstag, 18. April
Adler-Apotheke, Straelen
Urbanus-Apotheke, Winnekendonk
Sonntag, 19. April
Barbara-Apotheke, Geldern
Adler-Apotheke, Alpen
Samstag, 25. April
Mühlen-Apotheke, Rheurdt
Apotheke Zur Friedenseiche, 
Wachtendonk
Sonntag, 26. April
Markt-Apotheke, Straelen
Apotheke Zum Wald, Alpen

Mai 2015
Freitag, 1. Mai
Barbara-Apotheke, Geldern
Burg-Apotheke, Alpen
Samstag, 2. Mai
Dorf-Apotheke, Kapellen
Löwen-Apotheke, Issum
Sonntag, 3. Mai
Martinus-Apotheke, Veert
Samstag, 9. Mai
Dorf-Apotheke, Kapellen
Sonntag, 10. Mai
Galenus-Apotheke, Geldern
Samstag, 16. Mai
Südwall-Apotheke, Geldern

Sonntag, 17. Mai
Löwen-Apotheke, Straelen
Samstag, 23. Mai
Hubertus-Apotheke, Sevelen
Markt-Apotheke, Straelen
Sonntag, 24. Mai
Dorf-Apotheke, Walbeck
Hubertus-Apotheke, Kevelaer
Samstag, 30. Mai
Rathaus-Apotheke, Kevelaer
Löwen-Apotheke, Aldekerk
Sonntag, 31. Mai
Gelderland-Apotheke, Geldern
Adler-Apotheke, Alpen

WIG_2_2015_April_Mai  23.03.15  17:15  Seite 30



31GELDERN  2|2015WIR in

Impressum

WIR inGELDERN
Herausgeber: Kempkens & van Treeck GbR
Zeppelinstraße 12 · 47608 Geldern
Tel: 02831/80088 ·Fax: 02831/3539
eMail: mail@wiringeldern.de
www.wiringeldern.de
Redaktion: Herbert van Stephoudt
eMail: mail@wiringeldern.de
Anzeigen: Johannes Kempkens

Martin Kempkens
eMail: mail@wiringeldern.de
Ursula Jockweg-Kemkes
eMail: ujk@wiringeldern.de

Layout: Elmar van Treeck
Produktion und Vertrieb: 
Kempkens & Fronz Druckform GmbH
Verteilung an die Haushalte in Geldern und Ort-
schaften durch die Niederrhein Nachrichten
Auflage: 17.100 
WIR inGELDERN erscheint 2015. Ausg. 1. am 28. 1. 
| Ausg. 2. am 1. 4. | Ausg. 3. am 27. 5. | Ausg. 4. am
29. 7. | Ausg. 5. am 30. 9. | Ausg. 6. am 2. 12. |
Sonderausgabe „Kulinarisch“ am 29.4. und 28.10.
Es gilt Anzeigenpreisliste Nr. 1. vom 1.2.2005 
Copyright © der Fotos und Texte dieser Ausgabe bei
WIR inGELDERN, den Autoren, der Stadt Geldern,
den Agenturen, Veranstaltern oder Institutionen.
Ab- oder Nachdruck und elektronische Vervielfälti-
gung sind nur mit ausdrücklicher Erlaubnis des He-
rausgebers erlaubt. Die von WIR inGELDERN gestal-
teten, gesetzten und veröffentlichten Anzeigen dür-
fen nur mit Zustimmung des Herausgebers repro-
duziert oder nachgedruckt werden.
Für unverlangt eingesendete Text- und Bildvorla-
gen keine Haftung.

Individuell | Persönlich | Professionell

Tel. 0 28 31 / 13 41 41   www.top3-consult.de

JobCoaching | BusinessCoaching
Entdecken Sie Ihre persönliche

Chance
in berufl. Veränderung

Ursula Jockweg-Kemkes
Ihr zertifizierter Business-Coach BZTB

Brauchtum
14.5.2015 - 13:30 Uhr  
Vogelschießen in Kapellen
Schießstand am Sportplatz, Kapellen
14.5.2015 - 15 Uhr  
Vogelschießen in Veert 
Marktplatz, Veert

WirsinG 
im Treff am Issumer

3.5.2015 - 15 Uhr  
Gruppe „Immer wieder Sonntag“
4.5.2015 - 15 Uhr
Gruppe Handarbeiten
6.5.2015 - 15 Uhr  
Gruppe Gesellschafts- u. Kartenspiele
7.5.2015 - 14 Uhr  
Gruppe Radfahren
11.5.2015 - 10 Uhr  
Gruppe Malen
12.5.2015 - 14 Uhr
Gruppe Radfahren E-Bike
18.5.2015 - 15 Uhr  
Gruppe Handarbeiten
21.5.2015 - 14 Uhr  
Gruppe Wandern
25.5.2015 - 10 Uhr
Gruppe Malen

Sportliches
1.5.2015 - 10 Uhr  
Radwanderung
mit der Kyffhäuser Kameradschaft
Martinsbrunnen, Veert
2.5.2015 - 13 Uhr  
Kräuterwanderung
mit dem Kneipp-Verein
Parkplatz Stadtverwaltung
9.5.2015 - 16 bis 21 Uhr
GSV Geldern „4. Sparkassen-Citylauf“
Innenstadt, Geldern
9.5.2015 - 13 Uhr  
Wanderung mit dem Kneippverein
Rund um Herongen
Treff: Parkplatz Stadtverwaltung
9.5.2015 - 14 Uhr
Radtour mit dem ADFC
Drachenbrunnen am Markt, Geldern
13.5.2015 - 14 Uhr  
Radwanderung mit dem Kneippverein
Geschäftsstelle am Markt, Geldern
17.5.2015 - 13 Uhr  
Wanderung mit dem Kneippverein
Parkplatz Stadtverwaltung,Geldern
23.5.2015 - 10 Uhr  
Bouleturnier
Sportplatz , Pont
23.5.2015 - 13 Uhr  
Wanderung mit dem Kneippverein
Parkplatz Stadtverwaltung, Geldern
25.5.2015 - 10 Uhr  
Familienradtour
Ortschaft, Kapellen
27.5.2015 - 14 Uhr  
Fußballturnier der
Gelderner Grundschulen
Sportplatz, Walbeck
30.5.2015 - 8.30 Uhr
Tagesradtour mit dem ADFC
Drachenbrunnen am Markt, Geldern

30.5.2015 - 13 Uhr  
Wanderung mit dem Kneippverein
Alpen - Altfeld - Leucht
Parkplatz Stadtverwaltung, Geldern

Theater /Kulturelles
2.5.2015 - 18 Uhr
Konzert: Serenade 
Tonhalle am Boeckelter Weg, Geldern
2.5.2015 - 20 Uhr  
Spirit of Dance - Die Afrika-Show
Lise-Meitner-Gymnasium
3.5.2015 - 19:30 Uhr
„Ungereimtheiten“ mit Werner Färber
Lach- und Weinstube, Geldern
8.5.2015 - 19:30 Uhr
Theater: „Us and them“
Heilig-Geist-Kirche, Geldern
8.5.2015 - 20 Uhr  
Jürgen B. Hausmann:
„Wie jeht et?!” „Et jeht!”
Aula im Lise-Meitner-Gymnasium
16.bis 17.5.2015 - 11 bis 17 Uhr
KreisKleverKulturtage
Heilig-Geist-Kirche, Geldern
21.5.2015 - 20 Uhr 
Filmzeit:  „The Cut“
Herzogtheater, Geldern

Vorträge / Info 
5.5.2015 - 18 Uhr
Vortrag: Psychische Belastungen im Beruf 
Gelderlandklinik, Geldern
6.5.2015 - 19 Uhr
Vortrag: Sicher fühlen
Selbstuntersuchung der Brust
St.-Clemens-Hospital, Geldern
8.5.2015 - 19 Uhr  
Fledermäuse - bedrohte Königinnen der
Nacht für Eltern mit Kindern ab 7 Jahren
FBS am Boeckelter Weg, Geldern
8.5.2015 - 19 Uhr 
Infoabend mit Hausbesichtigung
Geburtshaus am Harttor, Geldern
11.5.2015 - 20 Uhr 
Vortrag: Rückenschmerz
RehaZentrum Clemensstraße, Geldern
12.5.2015 - 18 Uhr
Vortrag: Wie schütze und mobilisiere
ich meine Zellen?
Freizeit Center Janssen, Geldern
20.5.2015 - 18 Uhr
Vortrag: Bluthochdruck
St.-Clemens-Hospital, Geldern
27.5.2015 - 19 Uhr
Info-Veranstaltung: Rente mit 63
Pfarrheim St Maria Magdalena

Verschiedenes
1.5.2015 - 10:30 Uhr
Kinder-Maifest
Sportplatz, Pont

20.4.2015 - 20 Uhr  
Vortrag: Rückenschmerz
RehaZentrum Clemensstraße, Geldern
21.4.2015 - 9:30 Uhr
Elternschule - Säuglingsernährung
St.-Clemens-Hospital, Geldern
22.4.2015 - 19 Uhr  
Vortrag: Muskel- und weichteilscho-
nender Zugang beim Hüftgelenkersatz
St.-Clemens- Hospital, Geldern
28.4.2015 - 18 Uhr  
Vortrag: Im „Ein-Klang” sein 
Freizeit Center Janssen, Geldern
Referentin: Thekla Rütten, 
Klangschalenpraktikerin
28.4.2015 - 19:30 Uhr  
Vortrag: 
Ökologisch Bauen und Sanieren
VHS Kapuzinerstraße, Geldern

Verschiedenes
8.4.2015 - 14.30 Uhr 
Ponter Seniorennachmittag
Haus der Vereine, Pont
17.4.2015 - 19:30 Uhr
Freitagsparty mit 
„Doc Tom and the Wolf Harp Gang“
„Friedenseiche“ am Markt, Walbeck
18.4.2015 - 9 Uhr
Altkleidersammlung der KAB 
Geldern und Veert
23.4.2015 - 16 bis 19:30 Uhr  
Blutspende in Walbeck
Gasthof „Zur Friedenseiche“, Walbeck
24.4.2015 - 7 bis 13 Uhr  
Wochenmarkt in Geldern  
Sonderaktion „Unser täglich Brot”
Marktplatz, Geldern
24.4.2015 - 19:30 Uhr  
Weiß- u. Roseweinprobe für den Sommer
Wein & Tabakhaus Hüskes, Geldern
26.4. 2015– ab 11 Uhr
Spargelaktion 
des Kiwanis Clubs Gelderland e.V.
Marktplatz/Brunnen

2.5.2015 - 19:30 Uhr
Spargelparty Total
Gaststätte „Zur Friedenseiche“, Walbeck
8.5.2015 - 19:30 Uhr  
Wein und Schokolade
Wein & Tabakhaus Hüskes, Geldern
10.5.2015 - 11Uhr
Offene Gartenpforte „Frühlingsflirt”
Grenzlandgarten, Walbeck
25.5.2015 - 10 bis 17 Uhr  
Deutscher Mühlentag 
Steprather Mühle, Walbeck 
25.5.2015 - 12:30 Uhr  
25. Internationales Jahrestreffen 
der Seven-IG Deutschland
Spargelhof Kisters, Walbeck
30.5.2015 - 12 Uhr  
Schulfest mit Trommelkonzert
Marienschule, Kapellen
30. bis 31.5.2015
Fest zum Brunnengeburtstag
Flachsbrunnen am Meiersteg, Ver-
num
30. bis 31.5.2015 - 10 Uhr  
Tolkien Tage Niederrhein 2015
Pfarrgarten, Pont

Veranstaltungen
im Mai

Highlights
3.5.2015 - 11 Uhr
Spargel- und Handwerkermarkt mit
Umzug der Spargelprinzessin
Ortschaft Walbeck
13.5.2015 - 19 Uhr  
Festwoche zum Bundesköniginnentag
80er-Jahre-Party mit „Deejay Andy”
Festzelt, Walbeck
14.5.2015 - 11 Uhr  
Festwoche zum Bundesköniginnentag
„Tropical Disco Drive”
Festzelt, Walbeck
15.5.2015 - 19 Uhr
Festwoche zum Bundesköniginnentag
„Kölsche Nacht” mit Top Act „Kasalla”
Festzelt, Walbeck
16.5.2015 - 18:30 Uhr  
Festwoche zum Bundesköniginnentag,
Festabend mit „Sound Fever“ u. „High Fidelity”
Festzelt, Walbeck
17.5.2015
Bundesköniginnentag
Ortschaft Walbeck 
23. bis 26.5.2015
Pfingstkirmes in Geldern
Ostwall/Nordwall, Geldern
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PARKBAD
GELDERLAND

PARKBAD GELDERLAND
Friedrich-Spee-Straße
47608 Geldern
Tel. 0 28 31 . 37 52

� 25-Meter-Mehrzweckbecken 
� Einmeter-Sprungbrett
� Dreimeter-Sprungturm, 
� 50-Meter-Großrutsche, 
� Spiel- und Planschbecken 

mit Elefantenrutsche, 
� Wasserspeier und Wasserpilz, 
� Spielzimmer 
� Blockbohlen- und Aufgusssauna, 
� Tauch- und Fußbecken, 
� Ruheräume, Solarien, Liegewiese.
� verschiedene Kursangebote

Öffnungszeiten und  Eintrittspreise 

finden Sie im Internet unter 

www.parkbad-gelderland.de

Fun, Sport 
und Wellness - 
alles ist drin 
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